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SSpitalplatz    KKOONZERT  

SSamstag, 220.  MMai  

EEninger SSpitalplatz  

BBeginn: 118..00 Uhr  

EEintritt: frei    

PProgramm:  
EEs erwartet  SSie ein ggesangliches HHighlight der 
JJugendkapelle  iim  BBereich der Filmmusik.  
DDie aktive Kapelle setzt ganz auf 
UUnterhaltung und bietet ein vielfältiges 
PProgramm mit Schwerpunkt auf der bböhmischen 
BBlasmusik.  
UUm den gemütlichen Rahmen des Abends zu 
vvervolllständigen ist auch für das leibliche Wohl 
ggesorgt.  

Musikalische Leitung: 

SSeergej Saika  

SStefan Baum  
(Jugendkapelle) 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 13.5.2017: 
Echaz-Apotheke, Holzelfi nger Straße 13, Lichten-
stein, Tel. 07129/9299-0 
 
Sonntag, 14. Mai 2017: 
Neuwiesen-Apotheke, Hülbener Straße 66, Det-
tingen, Tel. 07123/87373 und Apotheke in der 
Römerstraße, Römerstraße 145, Pfullingen, Tel. 
07121/9613260 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

WICHTIGE INFORMATIONEN

Wegen einer internen Informations-
veranstaltung ist das Rathaus am 
Dienstagnachmittag, 16. Mai erst ab 
16.00 Uhr geöffnet. 

ABFALLKALENDER

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 18.05.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 22.05.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 18.05.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 22.05.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 08.06.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 29.05.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 07.06.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Häckselplatz bei der Erddeponie 
Eichberg 
01. März – 28. Oktober 2017 
 
Montag 15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 16 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/
Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;
    14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie mög-
lich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und 
nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-
892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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Das Netzwerk Demenz lädt ein: 
 

Demenzfreundliche Gemeinde Eningen 
Was braucht es und wie kommen wir dahin? 

 
 

Vortrag und Diskussion mit 

 Peter Wißmann, Geschäftsführer Demenz Support Stuttgart gGmbH 

 Alexander Schweizer, Bürgermeister der Gemeinde Eningen unter Achalm 

 Dr. Barbara Dürr, Leiterin AK „Gesunde Gemeinde Eningen“ 

 Regina Lück, Pfarrerin der Evangelischen Kirche Eningen  

 

 
 

Mittwoch, 17. Mai 19:30 Uhr 

Sitzungssaal, Rathaus 2 

Der Eintritt ist frei. 
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Internationaler Museumstag  
im Paul-Jauch-Haus 

 

Druckvorführungen mit Helmut Anton Zirkelbach 
Sonntag, 21.05.2017 von 14-17 Uhr 

 

Eitlinger Straße 5 
72800 Eningen unter Achalm 
www.paul-jauch-haus.de 
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ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
 

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Gemeinderates 
 

am Donnerstag, 18. Mai 2017, um 18:00 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses 2 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Einwohner fragen
2. Bekanntgaben
3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und des stv. 

Feuerwehrkommandanten
5. Sanierung Feuerwehrgerätehaus
 Kostenpräzisierung und weitere Planervergaben
6. Tätigkeitsbericht der Integrationsbeauftragten
7. Quartalsbericht I/2017 zum Haushaltsvollzug
8. Notwendiger provisorischer Kindergarten
 - Standortentscheidung und Baubeschluss
9. Jahresabschluss des Eigenbetriebs Gemeindewerke Eningen unter 

Achalm für das Wirtschaftsjahr 2014
10. Wirtschaftsplan 2017 der Gemeindewerke Eningen unter Achalm (GWE)
11. Jahresabschluss des Eigenbetriebs Bauhof der Gemeinde Eningen 

unter Achalm für das Wirtschaftsjahr 2015
12. Wirtschaftsplan 2017 des Eigenbetriebs Bauhof der Gemeinde Eningen 

unter Achalm
13. Verschiedenes
14. Anfragen und Anregungen

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

 

Zur Erinnerung 
Nachbarschaftsverband Reutlingen-Tübingen 

Neuaufstellung des Flächennutzungsplans für den 
Nachbarschaftsverband Reutlingen-Tübingen 
- Vorentwurf Flächennutzungsplan und Landschaftsplan 
- frühzeitige Beteiligung der Bevölkerung in Form einer Informations-
veranstaltung in der HAP-Grieshaber-Halle 
 
Die Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes Reutlingen-
Tübingen hat am 25.04.2017 den Vorentwurf und die frühzeitige Beteili-
gung zur Neuaufstellung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes 
beschlossen. 
 
Um der Eninger Bevölkerung Gelegenheit zu geben, sich über Zweck und 
Ziele der Flächennutzungsplans zu informieren und auszutauschen, fi ndet 
eine 

Informationsveranstaltung 
in der HAP-Grieshaber-Halle 
am 15.05.2017 um 19:00 Uhr 

statt. 
 
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Eninger herzlich ein. 
Eningen unter Achalm, 12.05.2017 
Schweizer 
Bürgermeister 

Das Steueramt der Gemeinde Eningen unter Achalm informiert  
 

Grundsteuervorauszahlungen (Quartalszahler) 
Gewerbesteuervorauszahlung  

 
Zahlungstermin für die Grund- und Gewerbesteuer  
Das Steueramt möchte darauf hinweisen, dass am Montag 15.05.2017 die Raten 
für die Grund- und Gewerbesteuer fällig werden 
 
Wichtiger Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass vom Steueramt keine separaten Grund- & Gewerbe-
steuerbescheide die auf die Fälligkeit hinweisen verschickt werden. 
 
Folgen nicht rechtzeitiger Zahlung 
Bei verspäteter Zahlung werden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren fällig. Im Beitreibungsfalle hat der Steuerschuld-
ner die daraus entstehenden weiteren Kosten zu tragen. 
 
Einzug der Grund- und Gewerbesteuer 
Wenn Sie bereits ein SEPA Lastschriftmandat (wiederehrende Zahlungen) erteilt 
haben, wird durch die Gemeindekasse die Grund- und Gewerbesteuerrate zum 
Fälligkeitszeitpunkt von Ihrem Konto abgebucht. Bitte prüfen Sie ob ausrei-
chende Deckung für die zuzahlende Grund- und Gewerbesteuerrate auf Ihrem 
Konto vorhanden ist. 
 
Überweisung durch Steuerschuldner 
Falls Sie kein SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilt ha-
ben, überweisen Sie bitte die Grund- und Gewerbesteuerrate (unter Angabe 
Ihres Buchungszeichen z.B. 5.0100.001001.9 Grundsteuer – 5.0101.000000.8 
Gewerbesteuer) welche auf Ihrem letzten Bescheid für dieses Quartal angege-
ben ist 
Falls Sie Fragen dazu haben können Sie das Steueramt gerne anrufen und das 
Steueramt hilft Ihnen weiter. 
 
Buchungszeichen bitte immer angeben 
Bei Überweisungen bitten wir das Buchungszeichen deutlich und vollständig 
(z.B. 5.0100.001001.9 Grundsteuer – 5.0101.000000.8 Gewerbesteuer) anzu-
geben. Durch die Angabe des Buchungszeichens kann die Gemeindekasse 
eine schnelle und direkte Zuordnung Ihrer Zahlung vornehmen. Falls Sie mehr 
als ein Buchungszeichen haben, bitte für jedes Buchungszeichen eine separate 
Überweisung mit dem jeweiligen Buchungszeichen vornehmen. Zahlungsein-
gänge ohne entsprechendes Buchungszeichen werden von der Gemeindekasse 
zurücküberwiesen. 
 
Dauerauftrag 
Haben Sie ihrem Geldinstitut einen Dauerauftrag erteilt, dann prüfen Sie bitte 
rechtzeitig ob die Grund- und Gewerbesteuerrate noch stimmt und das ausrei-
chende Deckung vorhanden ist. Bitte denken Sie daran, das/die Buchungszei-
chen anzugeben. 
 
Hinweis für Grundsteuerzahler 
Eigentumswechsel im laufenden Steuerjahr 
Gemäß § 10 Absatz 1 Grundsteuergesetz (GrStG) ist derjenige Schuldner der 

Das Aussetzen von Tieren ist kein 
Kavaliersdelikt 

sondern eine Straftat.
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Grundsteuer, dem das Grundstück bei der Feststellung des Einheitswerts zu-
gerechnet wurde. Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des 
Kalenderjahres festgesetzt (§ 9 Absatz 1 GrStG). Hieraus folgt, dass derjenige, 
der am 1. Januar Steuerschuldner der Grundsteuer war, für das ganze Jahr die 
Steuer zu entrichten hat. Der Wechsel des Eigentümers wird mit Hilfe eines 
neuen Einheitswertes (sogenannte Zurechnungsfortschreibung) festgestellt. 
Fortschreibungszeitpunkt ist dabei der Beginn des Kalenderjahres, das auf die 
Änderung folgt (§ 22 Absatz 4 Nr. 1 BewG 
Andere Vereinbarungen (z. B. im Kaufvertrag) haben nur privatrechtliche Be-
deutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und 
dem neuen Eigentümer, diese Vereinbarungen berühren aber die Steuerschuld 
gegenüber der Gemeinde nicht. 
 
SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) oder Änderung der Zahlungs-
modalitäten  
Falls Sie der Gemeinde Eningen unter Achalm ein SEPA Mandat (wiederkehrende 
Zahlungen) erteilen möchten, das entsprechende Formblatt ist beim Steueramt 
erhältlich. Das SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) ist nur mit Originalun-
terschrift gültig. Bitte nicht per Fax oder email zurückschicken 
 
Hinweis: Für jedes Buchungszeichen ist ein separates SEPA-Lastschriftmandat 
(wiederkehrende Zahlungen) auszufüllen. Falls Sie Fragen dazu haben können 
Sie das Steueramt gerne anrufen. (siehe unten) 
 
Nur für Grundsteuer - Allgemeiner Hinweis - Änderung der 
Zahlungsmodalitäten  
Möchten Sie ab 2018 Ihre Zahlungsmodalitäten – Quartals- / Jahreszahler – 
ändern rufen Sie bitte beim Steueramt an. 
 
Wichtiger Hinweis 
Das Steueramt möchte Sie bitten bei den nachfolgenden Änderungen diese dem 
Steueramt schriftlich mitzuteilen. 
bei Zu- oder Wegzug Ihre neue Wohnanschrift 
bei Namensänderung (z. B. Heirat) den neuen Familiennamen 
Änderung Ihrer Kontodaten  
Änderungen die Miteigentümer betreffen. 

Auf Grund des Datenschutzes werden dem Steueramt bei einem Zu.- oder 
Wegzug vom Einwohnermeldeamt keine Daten übermittelt. 
 
Auskunft & Sprechzeiten: 
Bei Fragen wird Ihnen das Steueramt gerne weiterhelfen. 

Das Steueramt ist zu erreichen...... 
Rathaus 2, EG, Zimmer 4 – Gewerbe- & Steueramt 
Montag – Freitag von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Terminabsprache 
Telefon: 07121 / 892-138 
Fax: 07121 / 892 3149 
E-Mail: michael.kahlbow@eningen.de 
 
Bankverbindungen der Gemeindekasse 
Kreissparkasse Eningen unter Achalm 
IBAN: DE11 6405 0000 0000 5100 26 
BIC: SOLADES1REU 
 
Volksbank Reutlingen 
IBAN DE07 6409 0100 0060 0010 03 
BIC: VBRTDE6R 
 
Gemeinde Eningen unter Achalm 
Steueramt 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Mai 2017 

12.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
18.30 Uhr Offenes Volksliedersingen
 Seniorenzentrum Frère Roger (Eitlinger Str. 14)  
13.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Tag des Wanderns: Tageswanderung Naturschutzgebiet Näh-

berg (Kotankt G. Fetzer, Tel. 7552315)
13.05.2017 DRK Ortsverein Eningen
 Erste-Hilfe-Lehrgang: Anmeldung unter Tel. 81519 (AB) oder 

erste-hilfe@drk-eningen.de 9 – 16 Uhr
 DRK-Magazin (Schillerstr. 67)
13.05.2017 Arbeitskreis Asyl Eningen
ab 15 Uhr Begegnungsfest Im Grund 4
13.05.2017 VdK Sozialverband
15 Uhr Muttertagsfeier
 Eninger Hof (Am Kappelbach 24)  

14.05.2017 Evangelische Kirchengemeinde
10.00 Uhr Konfi rmation West, Pfarrerin Lück
 Andreaskirche
14.05.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V.
14-17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: Helmut Anton Zir-

kelbach „Spuren der Landschaft“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)  
16.05.2017 Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
19.30 Uhr Wissensvortrag: „Übergewicht – Ist mein Kind gefährdet?“
 Kult’19 (Hauptstr. 19)
17.05.2017 Arbeitskreis Gesunde Gemeinde und Netzwerk Demenz
19.30 Uhr Vortrag mit Diskussion: „Demenzfreundliche Gemeinde Enin-

gen - Was braucht es und wie kommen wir dahin?“
 Sitzungssaal, Rathaus 2
18.05. – 
22.05.2017 Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.
 Trinationale Begegnung in Eningen
18.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
14.00 Uhr Bewegliches Alter: Rundwanderweg unterm Gutenberg und 

Geißberg (Kontakt HO Christe, Tel. 82764)
 Treffpunkt Schützenhausplatz
18.05.2017 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V. Tauschabend
20.00 Uhr Gemeinderaum der evangelischen Andreaskirche  
19.05.2017 DRK Ortsverein Eningen Blutspenden
14.30 –  HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24)
19.30 Uhr   
19.05.2017 Märklin Insider STammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch im H3-Zentrum
 H3, Untergeschoss (Arbachtalstr. 6)
19.05.2017 Eninger Häbles-Wetzer
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Narrenstall (Schwanenstr. 5)
20.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
13.30 Uhr Blumenwiesenwanderung mit Heidemarie Eckle
 Treffpunkt Naturfreundehaus
20.05.2017 Eninger Ökumene Ökumenisches Gemeindefest mit Konzert 
18.00 Uhr  eines Chores aus Kolumbien, im Anschluss Tischkickerturnier
 Andreaskirche
20.05.2017 Musikverein Eningen
18.00 Uhr Spitalplatzkonzert
 Spitalplatz
21.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Halbtageswanderung Eninger Weide mit Einkehr im Wander-

heim (Kontakt W. Reinhardt, Tel. 87340) 
21.05.2017 Eninger Ökumene
ab 10.00 Uhr Ökumenisches Gemeindefest: ökumen. Festgottesdienst, ge-

meinsames Mittagessen, Jugendprogramm
 Andreaskirche und Andreasgemeindehaus  
21.05.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V.
14-17 Uhr Internationaler Museumstag: Helmut Anton Zirkelbach „Spu-

ren der Landschaft“ (Druckvorführungen des Künstlers)
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)
26.05.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: „Jonny Monet“ (PopRock) und „Secret Zone“ (Pop 

Duo)
 Kult’19 (Hauptstr. 19)
27.05.2017 TSV Eningen Fußball
 Stadionfest mit Live-Musik
 Sportgelände Arbachtal
28.05.2017 TSV Eningen
 17. Charity Lauf, Beginn mit Läufer-Gottesdienst
 ab 9.15 Uhr / Start um 10.00 Uhr
 Sportgelände Arbachtal  
28.05.2017 Katholische Kirchengemeinde
 Firmung
10.00 Uhr Liebfrauenkirche  
28.05.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V.
14-17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: Helmut Anton Zir-

kelbach „Spuren der Landschaft“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)
 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

BÜCHEREI

Die Bücherei bleibt am Freitag, 26. Mai 2017 
geschlossen! 
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Musikschule Eningen unter AchalmMusikschule Eningen unter Achalm

Junge Indianer ganz groß – Vorspiel der Musikschule in der Aula der 
Achalmschule 
Als Indianer verkleidet boten die Kinder der musikalischen Früherziehung (Lei-
tung Sybille Kuhn und Johannes Popp), des Blockfl ötenspielkreises (Leitung 
Daniela Endmann)  und den Brass Kids am Samstag den  7. Mai wieder einmal 
eine äußerst unterhaltsame Aufführung in der Aula der Achalmschule. Galt es 
doch vor den Eltern, Geschwistern, Verwandten und sonstigen Zuhörern pas-
sende indianische Musik, Tänze um das Lagerfeuer und vieles mehr zu Gehör 
zu bringen, was den jungen Akteuren, die gerade so vor Begeisterung sprühten, 
glänzend gelang. 
Mit dem Stück „The Wild West“ legten die Brass Kids mit einer musikalischen 
Dampfl ockfahrt in den Wilden Westen los. Bei den verschiedensten Stationen 
konnten die Kinder der musikalischen Früherziehung mitsingen oder untermalten 
den Gesang mit verschiedenen Orffi nstrumenten. Auch ein Ausfl ug mit einem 
Tanz im Saloon war mit im Programm. Gemeinsam mit den Brass Kids führte 
der Blockfl ötenspielkreis das Stück „Rain Dance“ auf, das bei allen besonders 
guten Anklang fand. Den Aufführenden sowie dem Publikum machte das all-
jährliche kurzweilige Vorspiel eine Menge Spaß und der Dank dafür war lang 
anhaltender Applaus. 

Fotos: Monika Gibson

FreibadFreibad

Eninger Freibad öffnet später 
Das Eninger Waldfreibad öffnet auf Grund der vorhergesagten schlechten Wet-
terbedingungen einige Tage später, denn am Wochenende sind Gewitter mit 
Starkregen und Hagel möglich, wie die Agentur Wetteronline mitteilt. 
 
Trotz des bereits angekündigten Öffnungstermins hat sich die Verwaltung daher 
nach Abstimmung mit dem Gemeinderat entschlossen, die Saisoneröffnung um 
einige Tage zu verschieben. 
Vorgesehen ist, die Freibadsaison in der kommenden Woche am Samstag, 
20.Mai zu starten. 
Näheres wird in der Tagespresse bekannt gegeben, bzw. kann unter www.enin-
gen.de oder Tel. 880431 abgefragt werden. 
Wir bitten um Verständnis. 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Große Fotoaktion des Elternbeirats an der Schiller- und Achalmschule  
Wer am 3. und 4. Mai die Achalmschule bzw. Schillerschule besuchte, dem fi elen 
sicherlich sofort die vielen schick gekleideten und schön gestylten Mädchen 
und Jungen auf. Grund dafür war die zweite große Fotoaktion des Elternbeirats 
zusammen mit dem Fotoatelier Regina Wahl aus Metzingen. 

Frau Wahl in Aktion
 
In einer Mammutaktion wurden wieder alle Klassen für ein Klassenfoto, und 
auf Wunsch, die einzelnen Kinder auch für Porträtbilder, fotografi ert. Bereits 
im letzten Jahr war die Resonanz sehr hoch, doch die Anzahl der Kinder mit 
Wunsch nach Einzelfotos konnte im Vergleich zum Vorjahr um das Doppelte 
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getoppt werden. 13 Klassenfotos und Porträtfotos von knapp 150 Kindern sind 
die diesjährige Bilanz der für alle Beteiligten sehr anstrengenden zwei Tage. 
Doch die Mühe wird sich auch in diesem Jahr sicher wieder gelohnt haben. Alle 
sind bereits sehr gespannt auf ihre Bilder. Man kann sich kaum vorstellen, was für 
tolle Bilder auch außerhalb eines Fotoateliers und vor allem unter sehr schlechten 
Wetter- und Lichtbedingungen, einfach im überdachten Gang der Achalmschule 
und im Pavillon und an der Kletterwand der Schillerschule entstehen können. 
Alle Kindern und Lehrer/innen und haben wieder ganz toll mitgemacht und ge-
duldig gewartet, bis jede/r richtig positioniert war. Unser Dank gilt daher allen 
Beteiligten, vor allem den Lehrer/innen, die jeweils wieder eine Schulstunde zur 
Verfügung gestellt haben, um auch die Porträtfotos zu ermöglichen sowie der 
Schulleitung für die Genehmigung und Unterstützung der gesamten Aktion. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die Baumschule Rall, die spontan zwei 
Bäume zur Verfügung stellte, um das fehlende Hintergrundgrün an der Schiller-
schule zu kompensieren. Und zum guten Schluss ein riesiges Dankeschön an die 
Hauptakteurin, Frau Wahl, ohne die die Aktion gar nicht möglich gewesen wäre. 
Die Elternbeiratsvorsitzenden 
Melanie Seibold und Oda Stowasser-Gartenfeld 

Besuch des Ostergartens 
Im evangelischen Religionsunterricht der ersten Klasse haben wir vor den Ferien 
das Thema „Ostern“ durchgenommen. 
Krönender Abschluss war der Lerngang zur Andreaskirche: Gemeinsam liefen 
wir zur Kirche und schauten uns den liebevoll gestalteten Ostergarten an. Die 
Schülerinnen und Schüler staunten über die vielen aufgebauten Szenen aus dem 
Leben Jesu und erkannten die biblischen Geschichten, die wir im Unterricht 
gehört hatten. 
Viele Details fi elen den Kindern auf - jeder wollte etwas dazu sagen und so 
wurden die Geschichten neu erzählt. 
Gemeinsam ging es dann zurück an die Schule. 
 
Katrin Bögel mit den evangelischen Erstklässlern 

Die Zahnfee kommt 
Am Dienstag und Mittwoch nach den Osterferien besuchte Frau Schuster – un-
sere „Zahnfee“ die Kinder aller ersten Klassen. 
Zunächst wurde den Dingen auf den Zahn gefühlt: Frau Schuster griff das Vor-
wissen der Schülerinnen und Schüler auf und erklärte mit ihrem Riesenzahn, 
was Zahnbelag ist und was dieser verursachen kann. Mit der Merkregel „KAI“ 
ging es weiter. Die Kinder sollten das richtige Zähneputzen lernen: als erstes die 
Kaufl ächen, dann die Außenseite und zuletzt die Innenseite. 
Anschließend wurde das Erlernte in die Tat umgesetzt und die Kinder putzten 
unter Frau Schusters Aufsicht die Zähne. 
 
Herzlichen Dank Frau Schuster für die tollen Erklärungen und die Zahnbürsten! 
 
Ihre Kinder und Lehrerinnen der Klassen 1 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Waldwichtel Eningen e.V.Waldwichtel Eningen e.V.

Frühlingsfest im Wichtelwald 
Am 6. Mai waren alle Waldwichtel und ihre Familien wieder zum Frühlingsfest 
im Waldkindergarten eingeladen. Bei Sonnenschein und bester Frühlingslaune 
konnten die Erzieher und Erzieherinnen die zahlreich erschienenen Festgäste in 
Empfang nehmen und begrüßen. 
In der kurzweiligen Begrüßungsrede des Erzieherteams wurde vor allem auch 
die Gelegenheit genutzt, Menschen zu danken, die den Waldkindergarten un-
terstützen:
• Sonja Götting für ihren engagierten Einsatz als Springkraft während der letzten 

Monate und für ihre selbstverständliche und fl exible Bereitschaft, den Wald-
kindergarten und die Waldwichtel zu unterstützen.

• Susanne Graf für ihre kontinuierliche und liebevolle Arbeit mit den Waldwich-
teln, die sich immer ganz besonders auf den „Sue-Tag“ freuen, der nach Sues 
Praktikum einmal wöchentlich stattfi ndet.

• Georg Gaibler für seine stetige und tatkräftige Mithilfe und Unterstützung des 
Waldkinder gartens ein ganz besonderes Dankeschön!

• Herzlichen Dank außerdem an Förster Herbert Hanner für die gute „Nachbar-
schaft“ und dafür, dass die Waldwichtel immer wieder zu Gast am Forsthof 
sein dürfen!

• Dem Festkomitee und allen anderen Personen, die bei den Vorbereitungen 
fürs Frühlingsfest geholfen haben.

• Vielen Dank aber auch an alle Waldwichteleltern für ihre Unterstützung und ihr 
Vertrauen in die Arbeit des Erzieherteams im Waldkindergarten.

• Und schließlich vielen Dank allen Wichtelkindern für ihre Tatkraft und ihre Be-
geisterung während der Festvorbereitungen und natürlich auch beim Feiern.

 
Nach der Begrüßung gab es eine Überraschung von den Vorschülern für die 
jüngeren Waldwichtel: Gemeinsam schleppten die Vorschüler ein großes Paket 
an und legten es behutsam auf den Waldboden. „Was kann da nur drin sein?“ 
fragte sich so manches Wichtelkind und sogleich wurde eifrig angefangen zu 
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raten. Da waren die Überraschung und Freude groß, als schließlich eine eigens 
für den Waldkindergarten angefertigte Holz-Hängematte ausgepackt wurde. Die 
Vorschüler hatten sie als Projektarbeit gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Susi 
Dreizler und Gabi Gaibler aus Ästen, Holzscheiben und Drahtseil gefertigt und 
liebevoll mit Perlen und eingebrannten Mustern verziert. 
Als nächster Programmpunkt wurde unter der Leitung von Heiko Schroers ein 
eigens von einer Waldwichtelgruppe entwickeltes Theaterstück präsentiert.
In dem Stück trifft Herr Laus (Heiko Schroers), der mit Vorname „Niko“ heißt und 
einen weißen Rauschebart trägt, auf eine Urlauberin namens „Frau Sendlinger“ 
(Gabi Gaibler). Gemeinsam wollen sie Urlaub machen – „all inclusive“. Auf der 
Osterinsel treffen sie auf Herrn Hase (Oscar Barth) und seine Hasenkinder (Laura 
Hermann, Johanna Müller und Marla Reiner). Die Häschen sind verzweifelt, weil 
die Hasenmama die ansteckende Krankheit „Löffelitis“ hat. Schnell wird klar, 
was bei dieser seltenen Krankheit hilft: „Dragonfruit-Bärlauch“-Eis! Da es das 
nur auf „Rica“ gibt, fl iegen sie alle gemeinsam dort hin. Am Strand treffen sie auf 
Pippi Langstrumpf (Emma Schuler), deren Handtuch Feuer gefangen hat. Zum 
Glück eilt Feuerwehrmann Sam (Lean Brandner) zu Hilfe und löscht den Brand 
in Windeseile. Nach dieser Aufregung gehen alle gemeinsam zur Eisdiele, bei 
der ein Ritter (Daniel Kneifel) sie freundlich bedient und alle Eiswünsche erfül-
len kann. Nachdem sie die Spezialeiscreme für die Hasenmama geholt haben, 
wollen sie damit rasch zurück zur Osterinsel. Die Rückreise verläuft jedoch mit 
Hindernissen: Weil es keinen Rückfl ug gibt, will die muntere Reisegruppe per 
Schiff zur Osterinsel reisen. Doch das Schiff hat einen Motorschaden! Alle sind 
verzweifelt, aber Pippi kann helfen: das bekannterweise stärkste Mädchen der 
Welt springt einfach ins Meer und schiebt das Costa-Kreuzfahrtschiff schwim-
mend vor sich her zur Osterinsel. Dort bekommt die Hasenmama endlich ihr 
Medizin-Eis und ist geheilt.
Ende gut, alles gut – und die Zuschauer klatschten begeistert Beifall. 
Nun konnten die Festgäste nach Lust und Laune den Frühlingswald erkunden 
und dabei Stationen im Wald aufsuchen, die das Erzieherteam vorbereitet hatte: 
Aus Gräsern, Moos, Zweigen, Lehm und anderen Materialien konnte man sich 
als „Nestbauer“ üben und versuchen, wie die Vögel ein Nest zu bauen. In das 
Nest wurde ein Ei gelegt (in diesem Fall ein hart gekochtes Hühnerei). Nun konnte 
unter Beweis gestellt werden, wie geschickt man als Nest bauer war: mit dem 
Nest in der Hand wurde der Jägersitz bestiegen. Wessen Ei beim Sturz vom 
Hochsitz im Nest heil blieb, war wohl ein wirklich guter Nestbauer! 
Im Bauwagen hatten die Festbesucher die Möglichkeit, aus Birkenstämmchen 
dekorative Blumen vasen zu zaubern. Die dafür vorbereiteten Birkenstämmchen 
mussten abgeschliffen und dann verziert werden, indem man verschiedene 
Muster ins helle Holz einbrannte. Geschmückt mit einer Tulpe zauberten die 
Birkenvasen im Nu Frühlingslaune auf die Tische. 
Als Bewegungsangebote gab es eine von Herrn Gaibler installierte Slackline, 
die zum Balancieren einlud. An dieser Stelle herzlichen Dank der Eninger Feu-
erwehr, die dafür einen ausrangierten Feuerwehrschlauch zur Verfügung gestellt 
hat. Außerdem hatten die Festbesucher die Möglichkeit, ihr Wurfgeschick beim 
„Wikingerschach“ mit Herrn Schroers unter Beweis zu stellen. 
Pavillons mit Tischen und Bänken luden zum Sitzen, Ausruhen und miteinander 
Plaudern ein. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgte ein reichhaltiges Frühlings-
Buffet mit von den Eltern bereit gestellten salzigen und süßen Leckerbissen. So 
konnten alle einen kurzweiligen, vergnüglichen Mittag im Wald verbringen, und 
glücklicherweise fi elen erst als die Gäste gegangen waren und wieder Ruhe im 
Frühlingswald einkehrte die ersten Regentropfen vom Himmel... 
Vielen Dank dem Erzieherteam für ein rundum gelungenes Fest! 

Frühlingslaune mit selbst erstellten Birkenvasen.

Chillen in der selbsterstellten Holz-Hängematte.

Nestbauer beim Test auf dem Hochsitz.

BruckbergkindergartenBruckbergkindergarten

DLRG im Bruckbergkindergarten 
Auch in diesem Jahr bekamen die Vorschüler vom Bruckbergkindergarten Be-
such von Nicole Sautter und Birgit Redlich. Pünktlich zur Freibadsaison und zum 
Urlaubsstart wurden an einem Nachmittag spielerisch ( z.B. mit dem Baderegel-
Lied) wichtige und richtige Verhaltensweisen in und am Wasser vermittelt und 
geübt. Die Kinder lernten die Arbeit eines Rettungsschwimmers kennen und 
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konnten sich anhand eines Puzzels und eines Rettungsspiels intensiv mit dem 
Thema beschäftigen. Sehr zur Freude der Kinder kam uns auch Nobby die Robbe 
besuchen. Beim Handpuppentheater konnten die Kinder nochmals mithelfen 
Nobby an die Baderegeln zu erinnern, die er leider immer wieder vergisst. Am 
Schluss bekamen die Kinder noch eine Urkunde, Malheft mit den Baderegeln 
und einen Wasserball überreicht. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Sautter und Frau Redlich für den inte-
ressanten und informativen Nachmittag zu diesem wichtigen Thema ! 

JohanneskindergartenJohanneskindergarten

JOKI baut Obst und Gemüse nun auch selbst an 
Bereits im dritten Jahr führt der Elternbeirat des Johanneskindergartens das vom 
Land Baden-Württemberg und der EU ursprünglich initiierte Fruchtprojekt nun in 
Eigenregie durch. Idee dahinter: lokale Spender und Lieferanten ermöglichen es 
dem Joki, den Kindern regelmäßig frisches Obst und Gemüse als Snack bereit 
zu stellen. So kommen die Kinder schon früh auf den „gesunden Geschmack“. 
Gleichzeitig haben sie Gelegenheit, verschiedene Obst- und Gemüsesorten 
auszuprobieren. 

Erfreulicherweise war die Spendenbereitschaft der Eninger Unternehmen im 
vergangenen Jahr so groß, dass neben dem Fruchtprojekt auch noch weitere 
Initiativen unterstützt werden konnten. So wurde bspw. ein Ausfl ug zum Flugha-
fen fi nanziell bezuschusst, bei dem die Kinder hinter die Kulissen des Stuttgarter 
Flughafens schauen konnten. 
Außerdem konnten von den Spendengeldern bereits im vergangenen Jahr 
Hochbeetbausätze angeschafft werden, die in diesem Frühjahr im Rahmen 
einer Vater-Kind-Aktion aufgebaut wurden. Dabei hatten die Kinder viel Spaß 
dabei, mit Papas und Freunden handwerklich tätig zu werden. Gestärkt durch 

ein deftiges Weißwurst-Frühstück waren die Hochbeete trotz schlechter Wet-
terbedingungen schnell und professionell aufgebaut. 

Die Bepfl anzung der Beete wurde durch eine großzügige Spende der Firma 
Samen Dürr ermöglicht. Im Rahmen eines Besuches des Firmengeländes in 
Rommelsbach durften die Kinder nicht nur die Abfüllanlage besichtigen, son-
dern auch verschiedene Samen fühlen und die Samen für die neu errichteten 
Hochbeete selbst aussuchen. Neben den Samen spendete die Firma Dürr auch 
Anzuchtbehälter und Anzuchterde. So konnten die Kinder Pfl anzen im Labor 
vorziehen und sind nun engagiert dabei, die vorgezogenen Pfl anzen nach und 
nach in die Hochbeete auszupfl anzen. Natürlich wird auch die erste Ernte des 
selbst gezogenen Obst und Gemüses mit Spannung erwartet! 
Durch das großzügige Engagement aller Spender kann den Kindern somit nicht 
nur gesunde Ernährung sonder neuerdings auch der Anbau, die Pfl ege und die 
Ernte von gesundem Essen nähergebracht werden. 
 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns daher bei der Firma Dürr Samen, 
Familie Kemal Bender, FinancePlan+Unternehmensgruppe, Volksbank Eningen, 
Eishaus Eningen, Baumschule Rall sowie bei allen anderen Spendern. Der Gärt-
nerei Renz danken wir ebenfalls für die gute und zuverlässige Zusammenarbeit. 
Auch in diesem Jahr möchten wir dieses für die Kinder sehr wichtig Projekte 
weiterführen. Doch dazu benötigen wir Ihre Unterstützung. Wenn Sie oder Ihre 
Firma etwas zur gesunden Ernährung unserer Kinder beitragen wollen und 
sonstige Projekte des Johanneskindergartens unterstützen möchten, freuen wir 
uns über Ihre Spende. Nähere Informationen erhalten Sie unter: elternbeirat@
joki-eningen.de 
 

Kath. Kindergarten St. RaphaelKath. Kindergarten St. Raphael

Erlebnistag bei den Eninger Pfadfi ndern 
Vergangenen Samstag waren die Kinder des Kindergartens St. Raphael und ihre 
Familien zu einem großen Erlebnistag bei den Eninger Pfadfi ndern eingeladen. 
Auf der Pfarrwiese bei der katholischen Kirche „Zu unserer lieben Frau“ war 
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viel geboten und die Pfadfi nder brachten den Kindern so ihre Arbeit näher und 
erklärten was es bedeutet ein Pfadfi nder zu sein. 
Während die Kinder spielen, basteln und sogar Stockbrot am Lagerfeuer machen 
durften, gab es für die Eltern und Erzieherinnen Kaffee und Kuchen. 
Herzlichen Dank für den wunderbaren und sehr gelungenen Nachmittag und die 
große Mühe, die sich die Pfadfi nderschaft für unseren Kindergarten gemacht hat. 
 
Anne-Kathrin Schütz 
Monika Gibson 

Tagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle EningenTagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle Eningen

Tagesmütter stellen sich vor 
Beim Mittagessen sprechen wir immer englisch! 
Heute gibt es selbstgemachte Maultaschen, enjoy your meal! Beim Mittagessen 
mit den eigenen Kindern und den drei Tageskindern spricht die Tagesmutter 
Adlaida Göldner immer Englisch. Ihre beiden eigenen Kinder wachsen zweispra-
chig auf, wovon auch die Tageskinder profi tieren. Den Eltern gefällt es ebenso. 
Adlaida Göldner stammt aus Nigeria, wo sie Politikwissenschaft studiert hat. Sie 
lebt seit zehn Jahren in Deutschland und ist vor fünf Jahren Tagesmutter gewor-
den. Sie stammt aus einer Familie mit sechs Geschwistern. Nach Eningen ist sie 
durch ihren Mann gekommen. Sie fühlt sich in Eningen wohl und sehr integriert. 
Auf der Suche Familie und Beruf zu verbinden, ist Adlaida Göldner auf den Ta-
gesmütter e.V. Reutlingen aufmerksam geworden, wo sie 2012 die Qualifi zierung 
zur Tagesmutter absolviert hat. Sie ist nicht die einzige Tagesmutter mit Migrati-
onshintergrund. Den Austausch mit den KollegInnen anderer Kulturen fi ndet sie 
sehr spannend, denn jede Kultur vertritt unterschiedliche Werte in der Erziehung, 
mit denen sich Adlaida Göldner gerne auseinandersetzt. „In Afrika gibt es eine 
strenge Hierarchie zwischen Eltern und Kindern. In Deutschland haben Eltern 
und Kinder zwar auch klare Rollen, aber die Beziehung ist freundschaftlicher“, 
erläutert die Tagesmutter. 
Aufgrund ihrer eigenen Erfahrungen hat Adlaida Göldner ihr Profi l als Tagesmut-
ter entwickelt und ihre pädagogischen Schwerpunkte gesetzt, die die Themen 
Sprache und Integration beinhalten. Sie betreut Tageskinder mit und ohne 

Migrationshintergrund. In den fünf Jahren ihrer Tätigkeit hat sie beispielsweise 
Tageskinder aus dem Kongo, Nigeria oder Rumänien betreut. 
Die Vereinbarkeit ihrer Berufstätigkeit als Tagesmutter mit der eigenen Familie 
ist Adlaida Göldner gut gelungen. „Wer ist heute zum Mittagessen da ?“, fragen 
Brian und Joey, ihre Söhne, bevor sie in die Schule und in den Kindergarten 
gehen. Sie freuen sich, wenn sie beim Mittagessen auf ihre „Tagesgeschwister“ 
treffen und mittags SpielfreundInnen haben. Nach der Mittagspause oder den 
Hausaufgaben gibt es die verschiedensten Aktivitäten. 
Adlaida Göldner hat viel Freude am Umgang mit Kindern. Sie schätzt ihre leben-
dige und offenen Art. „Jeder Tag verläuft trotz Tagesstruktur immer wieder neu, 
das fi nde ich spannend“, äußert die Tagesmutter begeistert. 
 
Sind Sie interessiert an einer Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater? Wei-
tere Informationen erhalten Sie über: Gabriele Ascher, Fachberatung Eningen, 
Tagesmütter e.V. Reutlingen, Telefon:0712138784-23, E-Mail: ascher@tages-
muetter -rt.de 

OrtsjugendringOrtsjugendring

Angebote für Veranstaltungen beim OJR - Fe-
rienprogramm 2017 einfach online ausfüllen 
In diesem Jahr gibt es erstmals die Möglichkeit die 
Formulare für Angebote (eintägig oder mehrtägig) 
online auszufüllen. 
Über die OJR Homepage gelingt dies ganz ein-
fach. 
(http://www.ojr-eningen.de/Ferienprogramm/
Veranstaltungsabgabe/) 
Eine kleine Einschränkung gibt es allerdings. Bei 
Veranstaltungen, die auf der Eifi  stattfi nden, kann 
der Wunschtermin u.U. nicht möglich sein, wenn 
ein bestimmter Bereich auf dem Ferienprogramm-
gelände (Küche, obere Wiese, Innenraum...) erfor-
derlich ist. Es ist aber möglich alternative Termine 
anzugeben. 
In diesem Jahr wird das Motto „Forscher- und Entdeckersommer“ sein. 
Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt: Expeditionen in die Natur oder 
zu geschichtlichen Orten, verschiedene Experimente, Entdeckungen neuer 
Talente, seien es sportliche oder kreative, Entdeckungen auf und um die Eifi  
und vieles mehr. 
Natürlich dürfen auch Angebote gemacht werden, die nichts mit dem Motto zu 
tun haben. 
Wir sind gespannt und uns sicher, dass es auch 2017 ein tolles Programm für 
die Kinder geben wird. 
Abgabeschluss für Angebote ist der 29.Mai. 
 
Für das Vorbereitungsteam: Ingrid Schaar 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

FEE Freiwilliges Engagement EningenFEE Freiwilliges Engagement Eningen

Die Initiative:  Freiwilligenvermittlung des FEE – BÜROS  
Heute am 12. Mai gedenkt die katholische Kirche des heiligen Pankratius. Er 
lebte im 2. Jahrhundert nach Christi Geburt in der Türkei und nahm in Rom den 
christlichen Glauben an. Als er 14 Jahre alt war, ließ Kaiser Diokletian ihn wegen 
seines christlichen Glaubens öffentlich enthaupten. Christen setzten ihn unter 
Einsatz ihres eigenen Lebens in den Katakomben Roms bei. Er ist einer der 
drei Eisheiligen. Eine Bauernregel besagt: „Ehe nicht Pankratius, Servatius und 
Bonifatius vorbei, ist nicht sicher vor Kälte der Mai.“  
 
In dieser Woche haben FEE-Mitarbeiterinnen den Bewohnern des Senioren-
zentrums Frère Roger aus dem Leben der „Heiligen Mutter Teresa“ berichtet. 
In dem heutigen Mazedonien kam sie mit dem Namen Agnes zur Welt und 
entschloss sich als Schwester Teresa nach Indien in die Mission zugehen. Dort 
war sie als Lehrerin tätig. Bekannt wurde „Mutter Teresa“ als Engel der Armen 
und Kranken in der indischen Großstadt Kalkutta und erhielt mit 69 Jahren den 
Friedensnobelpreis.  
Die kleine Frau trug immer einen Sari auch bei Verleihung des Friedensnobel-
preises mit einer Strickjacke. Eine FEE-Mitarbeiterin hat ein solches Kleidungs-
stück von einer Reise mitgebracht. Ordensschwestern aus der Provinz Kerala in 
Indien arbeiten im Seniorenzentrum Frère Roger. Schwester Fiti, eine von ihnen, 
kam in ihrer Freizeit, um einer FEE einen Sari anzuziehen. Die Bewohner sahen 
dabei interessiert zu und wollten die feine Seide auch fühlen.  
Zwischen durch erklangen immer wieder Lieder wie „Brich mit den Hungrigen 
dein Brot..“, „Wer nur den lieben Gott lässt walten...“oder „Geh aus mein Herz 
und suche Freud..“.2016 wurde Mutter Teresa von Papst Franziskus „Heilig“ 
gesprochen. 19 Jahre nach ihrem Tod hatten sich 120 000 Menschen zur Hei-
ligsprechung auf dem Petersplatz in Rom versammelt. 
 
Wir suchen 
• Eine ältere Frau, die auf einen Rollstuhl angewiesen ist und keine Angehöri-

gen in der Umgebung hat, würde sich freuen, wenn sonntags jemand mit ihr 
spazieren fahren würde. 

• Wer kann es möglich machen, jeden Mittwoch zwischen 8:30Uhr und 10:30 
Uhr die Bewohnerinnen im Seniorenzentrum St Elisabeth zur Friseuse im 
Hause zu bringen und wieder abzuholen? 

• Eine Seniorin aus Eningen würde sich über regelmäßige Besuche und Ge-
spräche freuen. 

• Eine Mutter mit ihrem 16 Monate alten Sohn war im FEE-Büro, weil sie eine 
Ersatz-Oma oder Ersatz-Tante für ihren Sohn sucht. Wer könnte diese Aufgabe 
übernehmen?

 
Inzwischen hat eine neue FEE ihre Mitarbeit Im Sonntagskaffee des Senioren-
zentrums aufgenommen. 
 
Am 16. Mai 2017 beginnt das 12.Jahr in dem Eninger Bürgerinnen und Bürger 
in der Gemeinde Eningen als FEEn tätig sind. Die Mitarbeiterinnen des FEE-
Büros bedanken sich bei allen Eningerinnen und Eningern, die ihre Wünsche 
nach Gesellschaft und Unterstützung mitgeteilt haben. Ein besonderer Dank 
gilt all denjenigen die schon viele Jahre oder erst neuerdings ihre Zeit und ihre 
Fähigkeiten den Eninger Mitbürgern zur Verfügung gestellt haben. 
• Sie können FEE-Mitarbeiterinnen an jedem 1. Dienstag eines Monats zwischen 

15.00 und 17:00 Uhr persönlich sprechen oder nach Vereinbarung; Rathaus 
2, Erdgeschoss, Zimmer 6, 72800 Eningen unter Achalm.  

• Jederzeit ist FEE erreichbar: 
 

Seniorenzentrum St. ElisabethSeniorenzentrum St. Elisabeth

Die Kapelle von St. Elisabeth erstrahlt in neuem Glanz 
Anfang Januar 2017 verwandelte sich die Kapelle des Seniorenzentrums St. 
Elisabeth in eine Baustelle. Mit kritischen Augen konnte man seit einiger Zeit 
Renovierungsbedarf entdecken. Dank des großzügigen Zuschusses der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart in Höhe von € 114.800,-- konnten viele Aufträge 
vergeben werden: die Stühle wurden neu gepolstert und aufgearbeitet, ebenso 
erfuhren Ambo, Altar und weiteres Mobiliar eine Auffrischung. Durch eine neue 
Verstärkeranlage funktioniert die Übertragung viel besser. Im Boden verlegte 
Induktionsschleifen ermöglichen hörgeschädigten Bewohnern einen störungs-
freien Empfang und somit die Teilhabe am Geschehen. Der gesamte Altarraum 
wurde zentriert. Er erhielt eine etwas gebogene Rückwand, die auf Wunsch in der 
aktuellen Kirchenjahresfarbe angestrahlt werden kann. Vor dem neuen Teppich-
boden in Aubergine kommt die gesamte in Blautönen gehaltene Glasfensterseite 

mit der Legende der Heiligen Elisabeth besonders schön zur Geltung. Nicht zu 
vergessen die neuen, automatisch öffnenden und schließenden Glastüren, die 
bei Bedarf komplett zur Seite geklappt werden können, um die Kapelle mit dem 
Foyer zu verbinden. Durch die Verbindung beider Verstärkeranlagen funktioniert 
nun auch die Übertragung ins Foyer problemlos. 
Es ist der hervorragenden Planung und Leitung durch Frau Richter, Architektur-
büro Hank und Hirth, der Begleitung von Frau von Dadelsen und Frau Zechlin, 
Geschäftsstelle der Keppler-Stiftung, Frau Geiselhart, Künstlerin, sowie allen 
beteiligten Handwerksbetrieben zu verdanken, dass unsere Kapelle wieder zum 
Innehalten und zur Besinnung einlädt. 
Seit der Feier der Osternacht ist unsere Kapelle wieder mit Leben erfüllt, was 
alle die Mitfeiernden als große Freude empfanden. Unter der Leitung von Pfarrer 
Bausenhart, der Mitwirkung vieler Mitarbeitenden und der musikalisch festlichen 
Umrahmung durch Gesang, Trompete und Orgel erklang das österliche Halleluja. 
Danach saßen noch viele bei einem Glas Wein und leckerem Osterbrot zusam-
men und genossen die Gemeinschaft. 
Wir sind glücklich, dass unsere Kapelle wieder zum Leben erweckt ist. Dort ist 
Raum für Freude, Glück, Trauer und Tränen, eben für „DAS GANZE LEBEN“. 
Dem Umstand, dass die Türen nun automatisch beim Vorbeigehen öffnen, kann 
man gerne eine tiefere Bedeutung beimessen: Es ist die Einladung an die Vor-
beigehenden, einen Augenblick zu verweilen und inne zu halten. 
Gerne können Sie sich selbst ein Bild machen und einfach mal vorbeikommen. 
Sabine Rist 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 50/51 

Monatstreff im Mai 2017
Freitag 19. Mai 2017 Stocherkahnfahren und Stadtbesichtigung in Tübin-
gen 
Wir treffen uns um 13:45 Uhr Parkplatz Norma Bildung von Fahrgemeinschaften 
Fahrt nach Tübingen Parkplatz Industriegebiet oder Parkhaus 
Zuerst machen wir eine Stadtbesichtigung danach Stocherkahnfahren auf dem 
Neckar Dauer ca. 1 Stunde. 
Wer daran nicht teilnehmen möchte kann solang eine Kaffeepause einlegen. 
Dann ist noch ein Einkehrschwung beim Neckarmüller geplant, ca. 17:30 Uhr 
Um besser planen zu können bitten wir um Rückmeldung, wer Stocherkahn 
fährt, da wir den Kahn vorbestellen müssen und auch Kosten entstehen. Bitte 
weitersagen! 
Brigitte Tel.07121/138446 email brigitte.klotz@kabelbw.de 
Dieter Tel.07121/88733 email dieter.hank@bs-tankanlagen.de 
Rolf Hespeler 07121/82398  email doris.hespeler@arcor.de 

Jahrgang 1942/41 Eningen 
Zwei-Tages-Ausfl ug an den Bodensee am 4. und 5 Juli. Anmeldung erforderlich. 
Info: Willi Hipp, Telefon 07121-87688. 

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Zur Erinnerung: Der Arbeitskreis Asyl lädt am morgigen Samstag die Bevölke-
rung und Asylbewerber ganz herzlich zu einem Begegnungsfest in das Asylcafe 
im Grund 4 ein. Neben einem kleinen kurzweiligen Programm steht vor allem die 
Begegnung im Mittelpunkt des Nachmittags. Weiterhin besteht die Möglichkeit 
die Räumlichkeiten kennenzulernen und sich über die Asylarbeit zu informieren. 
Für das leibliche Wohl ist mit Fingerfood sowie Kaffee und Kuchen bestens 
gesorgt. Das Fest beginnt um 15.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr. Kommen Sie 
vorbei – der Arbeitskreis Asyl freut sich auf Sie! 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Fotowettbewerbbegeistert-foto@web.dedigitale Bilder bis Montag, 15. 
Mai! 
Lassen Sie sich vom Foto-Wettbewerb zum Ökumenischen Gemeindefest 
beGEISTern! 
Zücken Sie Ihr Handy und schießen ein Foto, das begeistert, und dann gleich 
senden an begeistert-foto@web.de! Nehmen Sie Ihre Kamera und gehen auf 
Motivsuche! Suchen Sie in Ihrem Archiv! Nicht nur Menschen können begeistern! 
Auch Motive aus Natur und Technik können begeistern!
Wenn Sie Papierbilder fi nden, die begeistern, dann gleich einscannen oder 
abfotografi eren und senden an begeistert-foto@web.de.
Papierbilder können Sie auch schon vorab bis 15. Mai beim evangelischen oder 
katholischen Pfarramt abgeben oder bei Familie Weinmann in den Briefkasten 
der Schulzengasse 13 werfen.
Termin verpasst? Dann können Sie Ihr Bild in Papierform von mindestens 10x15 
cm direkt zum Gemeindefest mitbringen und bis spätestens Sonntag, 21. Mai, 
um 12 Uhr in der Andreaskirche abgeben. Alle Papierbilder werden wieder zu-
rückgegeben. Bitte schreiben Sie Ihren Namen auf die Rückseite.
Die Fotos werden hinten in der Andreaskirche ohne Namensnennung ausgestellt 
und von einer dreiköpfi gen Jury begutachtet. 
Als Preise gibt es zwei Gutscheine, zwei Bücher und einen Film auf DVD. Der eine 
Gutschein ist ein einstündiger Segelfl ug über die Schwäbische Alb, der andere 
Gutschein ist ein Ständchen des Posaunenchors (Termin nach Vereinbarung), 
die beiden Bücher sind die neuen Bibelübersetzungen, die neue Lutherbibel und 
die neue Einheitsübersetzung Edition 2017. Der Film ist der meistgesehene Film 
aller Zeiten, er heißt JESUS.
Der Einsender des Siegerfotos hat die freie Wahl. 
Und jetzt nicht mehr lange warten – gleich loslegen! 

Taizé-Gebet
Vor 102 Jahren, am 12. Mai 1915, wurde Frère Roger Schutz, 
der Namensgeber unseres Seniorenzentrums in der Eitlinger 
Straße, im Bauerndorf Provence im Kanton Waadt in der 
Schweiz geboren. Roger Schutz gründete die Gemeinschaft 
von Taizé in der Nähe von Cluny in Frankreich. Der ökume-
nische Männerorden ist vor allem für seine Gesänge und für 
große internationale Jugendtreffen bekannt. Aus Anlass des 
102. Geburtstages laden wir am Dienstag, 16. Mai um 16 Uhr zu einem Taizé-
Gebet ins Seniorenzentrum Frère Roger ein. Die Leitung haben Gemeinderefe-
rentin Gabriele Ruppert und Pfarrer Johannes Eißler. 
 
Misa Luterana Colombiana in Eningen 
Zum Auftakt des ökumenischen Gemeindefestes wird die 
„Misa Luterana Colombiana“ am Samstag, 20. Mai, 18 Uhr 
in der Andreaskirche aufgeführt. Zu Gast ist der Chor San 
Mateo aus Bogotá, Kolumbien, der die Messe auch auf dem 
Deutschen Evangelischen Kirchentag singen wird. Die „Misa 
Luterana“ wurde dem Komponisten Fransisco José Cristancho 
Hernández in Auftrag gegeben, mit dem Hinweis, Deutschland ein Geschenk 
des Friedens zu machen. Die lateinamerikanische Lebensfreude kann unser 
Fest-Motto nur unterstreichen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Für den Herkunftsort des Chores 
– Bogotá – ist auch das Opfer an den Konfi rmationen 2017 der evangelischen 
Kirche in Eningen bestimmt. 
Am Sonntag, 21. Mai fi ndet das Gemeindefest seine Fortsetzung. Mehr dazu 
unter Ökumene. 

Hallo Jugend! (ab 14)  
Samstag, 20. Mai Tischkickerturnier. Beginn: 20 Uhr, Andreasgemeindehaus. 
Egal welcher Kirche ihr angehört, Vielfalt tut gut! 
Im Vorraum fi ndet ihr Bar & Bistro. 
Euch erwarten spektakuläre Preise: Hubi-Eistaler, Cineplex-Gutscheine & Frei-
badsaisonkarten! 
Zwischendurch werdet ihr eine knackig-beGEISTernde Andacht hören. 
Sei am Start und lass dir das nicht entgehen, wir freuen uns auf DICH! 
Ökumenisches Gemeindefest Arbeitskreis Jugend 

Ökumenisches Gemeindefest 
Nach längerer Pause lädt die Eninger Ökumene zum dritten ökumenischen 
Gemeindefest ein. 
Nach dem Festgottesdienst für alle Generationen am 21. Mai um 10 Uhr in der 
Andreaskirche, gibt es ein Festprogramm mit vielen Angeboten für Kinder und 
Erwachsene. 
Mittagessen gibt es ab ca. 11.30 Uhr im Andreasgemeindehaus und in den 

Räumen unter der Andreaskirche. Der Weltladen lädt im Foyer zum Kauf fair 
gehandelter Waren ein, gegen 13.30 Uhr werden Kaffee und Kuchen angeboten 
Auf dem Kirchenvorplatz gibt es Spiele und Action für Kinder, Jugendliche und 
Junggebliebene. 
Revital Herzog wird um 13.30 Uhr in der Andreaskirche mit ihrem Akkordeon ein 
Erzählkonzert geben. Ihr Thema: Jüdischer Witz trifft arabischen Humor. 
Ebenso stehen eine Orgelführung und eine Talkrunde mit begeisterten Menschen 
auf dem Programm 
Um 16 Uhr ist die Preisverleihung des Fotowettbewerbs. Papierbilder können 
am selben Tag rechtzeitig abgegeben werden, digitale Fotos können noch bis 
zum 15. Mai unter begeistert-foto@web.de eingereicht werden. 
Lassen Sie sich begeistern und einladen, „so jung kommt die Ökumene nicht 
mehr zusammen“. 
 
BeGEISTert bieten wir am Sonntag, 21. Mai nach dem Gottesdienst bis in den 
Nachmittag hinein ein buntgemischtes Programm für Jung bis Alt an und hof-
fen, euch somit für Gemeinschaft, Gott, Kreatives, Sport und vieles mehr zu 
beGEISTern. 
est

Mithilfe beim Ökumenischen Gemeindefest erwünscht 
Beim Ökumenischen Gemeindefest am 20. und 21. Mai sind Helferinnen und 
Helfer willkommen. Wer sich vorstellen kann, in einer Zwei-Stunden-Schicht mit-
zuarbeiten, möge sich im evangelischen Gemeindebüro bei Frau Jantz melden: 
Telefon (07121) 8 11 83; E-Mail: gemeindebuero.eningen@elkw.de 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. (Psalm 98,1) 
 
Samstag, 13.5. 
15.00 Kirchliche Trauung von Tim und Simone Sailer, geb. Bosler, Andreas-

kirche (Eißler) 
 

Sonntag, 14. Mai – Sonntag Kantate 
Ab 9.40 Kinderprogramm während Konfi rmation, 10  Kinderkirche, Minis, 

Bibelentdecker, Andreaskirche 
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10.00 Konfi rmation von Bezirk West, Andreaskirche (Lück/Team/Posaunen-
chor) 

11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
18.30 Probe des Ökumenischen Projektchors, Andreaskirche UG 
 
Montag, 15.5. 
Abgabeschluss für Fotos zum Fotowettbewerb (siehe Artikel) - 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche (UG) 
17.00 Bubenjungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 16.5. 
16.00 Taizé-Gebet, Seniorenzentrum Frère Roger (Eißler/Ruppert) 
 
Mittwoch, 17.5. 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
 
Donnerstag, 18. 5. 
19.30 Literaturkreis, Daniel Glattauer: Ewig dein! 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 19.5. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche (UG) 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche, UG 
 
Samstag, 20. 5. 
15.00 Kirchliche Trauung von Ute Bauer und Boris Goller, Andreaskirche 

(Lück) 
18.00 „Misa Luterana Colombiana“, Chor San Mateo, Kolumbien, Andreas-

kirche (siehe Artikel unter Ökumene) im Rahmen des ökumenischen 
Gemeindefestes 

20.00 Tischkickerturnier, Andreaskirche UG 
 
Sonntag, 21. Mai – Sonntag Rogate 
10.00 Ökumenischer Festgottesdienst für alle (Eißler, Obergfell, Knäbler) 
11.30 – 
17.00 Festprogramm: 
 Mittagessen und ab etwa 13.30  Kaffeetrinken 
17.00 Wort auf den Weg 
19.30 Offener Abend „angebellt – davongejagt – angenommen“ mit Slawa 

Grinji von Licht im Osten, Johanneshaus (siehe Artikel) 

Kinderprogramm während der Konfi rmationsgottesdienste 
Am 14. Mai, wird es wieder ein Angebot des Gottesdienstes für Minis und der Kin-
derkirche während der Konfi rmationsgottesdienste in der Andreaskirche geben. 
Dieses Angebot richtet sich sowohl an die regelmäßigen Besucher der Minis 
und der Kinderkirche wie auch an alle Gäste, die an den jeweiligen Sonntagen 
in Eningen sind. 
Ab 9.40 Uhr sind Kinder ab 0 Jahren bis 10 Jahren in die Räume unter der Andre-
askirche eingeladen zu Mitmachaktionen, biblischen Geschichten und Liedern, 
verschiedenen Bastel- und Malaktionen und Spielen. Gerne dürfen Erwachsene 
die ganz Kleinen begleiten. 
Kinder können auch später dazu kommen, denn es gibt verschiedene Phasen 
während unseres besonderen Sonntagmorgens. 
So gibt es einen Schlusspunkt zum einen um 11 Uhr und um ca. 11.30 Uhr, wenn 
der Konfi rmationsgottesdienst zu Ende ist. 

Fotowettbewerb zum Gemeindefest 
Für das Einreichen von digitalen Fotos am Wettbewerb bleiben nur noch we-
nige Tage Zeit. Am 15. Mai ist Abgabeschluss. Alle sind aufgerufen, mit einem 
beGEISTerten Foto den Wettbewerb zu bereichern und erfolgreich werden zu 
lassen. Wie – wo – wann – steht weiter vorne unter der Ökumene-Rubrik. 

Missionsbund LICHT IM OSTEN zu Gast in 
Eningen  
„ Angebellt - davongejagt - angenommen „    
Erlebnis- und Erfahrungsberichte aus der Ge-
meindegründungsarbeit im Ural 
Referent: Slawa Grinj“ 
Sonntag, 21. 5. 2017 im Offenen Abend um 19.30 im Johanneshaus. 
Außerdem Büchertisch mit russischer und deutscher Literatur. 
Die Apis laden herzlich ein. 

Gedanken zum Mittendrin-Gottesdienst vom 29. April 
Nach einigen überzeugend gesungenen Liedern und dem traditionellen Anspiel 
mit Bezug zum Thema, war bald klar, dass sich Auferstehung nicht nur auf Je-
sus und die Ostergeschichte beziehen muss. Auferstehung auch im Sinne von 
Neuanfang, z.B. der Aussätzige der aufgrund seiner Heilung durch Jesus ein 
anderes, neues Leben führen kann oder der verlorene Sohn, dem nach seiner 
Heimkehr ein Neuanfang ermöglicht wurde. Oder die Tochter des Jairus, die 
durch Jesus vom Tod auferweckt wurde und ihr Leben wieder vor sich hat. 
Pfarrer Schaber-Laudien (Vikar in Eningen 1998-2000, jetzt Pfarrer in Ofterdin-
gen) bezieht sich in seiner Predigt aber hauptsächlich auf Jesu Auferstehung, 
er hält die Begegnungen, die Jesus nach seiner Auferstehung gepfl egt hat, für 
ausschlaggebend. Die Botschaft: ich bin immer da! Deshalb hat er für seine 

Predigt eine Geschichte gewählt, in der eine solche Begegnung recht genau 
beschrieben ist: Simon beschließt, die rastlose Zeit seit Jesu Tod und dessen 
Verschwinden zu beenden und die Arbeit als Fischer wiederaufzunehmen. Seine 
Freunde unterstützen ihn dabei, es geht ihnen aber kein einziger Fisch ins Netz. 
Jesus steht, unerkannt, am Ufer und schlägt ihnen vor, das Netz nochmals 
auszuwerfen, aber diesmal auf der rechten Seite. Sie folgen seinem Rat und 
machen einen großen Fang ... Ich frag mich allerdings, was die Jünger motiviert, 
auf diesen doch unlogischen Rat zu hören? Denkbar wäre: Verzweifl ung und 
maximaler Frust über die leeren Netze, Plan gescheitert, jetzt ist eh´schon alles 
egal. Bestimmt aber hat Jesus Vertrauen, Sicherheit, Gewissheit ausgestrahlt 
und den Fischern zum großen Fang verholfen. Das Vertrauen der Fischer be-
eindruckt mich sehr. Anschließend essen die Jünger und Jesus gemeinsam, sie 
halten Abendmahl miteinander. Mit den Worten: Jesus ist da, wo wir ihn da sein 
lassen, beendet Pfarrer Schaber-Laudien die Predigt. 
Heidi Brodd 

Mittendrin-Band

Über den Kirchturm 
H-Moll-Messe von Bach in Münsingen 
Das evangelische Kantorat Münsingen lädt am Sonntag, 14. Mai, um 19 Uhr zur 
Aufführung der Messe h-Moll von Johann Sebastian Bach in die Martinskirche 
Münsingen ein. Es musizieren Vokalsolisten, Kantorei und Kammerchor der 
Martinskirche Münsingen sowie das Lukas-Barockorchester Stuttgart. Die Lei-
tung haben Kirchenmusikpraktikant Marcel Martínez und Kirchenmusikdirektor 
Stefan Lust. Die Abendkasse ist ab 18.15 Uhr geöffnet. 
 
Männervesper: Erinnern Sie sich noch an die Reutlin-
ger Straßenbahn? (Vignette) 
Am Dienstag, 16. Mai, fi ndet wieder ein Männervesper 
statt. Um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in 
Altenburg treffen sich „Straßenbahnfreunde“ aus dem 
Kirchenbezirk. Erich Maier aus Sondelfi ngen nimmt die 
Teilnehmer auf eine bebilderte Zeitreise in die Vergangen-
heit mit. Nach einem Rückblick auf die Geschichte, die 
Strecken und auch technische Details soll der Blick auch 
nach vorne gehen. Was wird aus dem Schienenverkehr 
im Raum Reutlingen-Tübingen? 
Anmeldung erbeten an: Diakon Jürgen Rist, Telefon (07121) 57 81 27; E-Mail: 
juergen.rist@kirche-reutlingen.de 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Freitag, 12. Mai 
19.00 Abschlussabend des Kirchlichen Unterrichts in der Erlöserkirche in 

Reutlingen 
 
Sonntag, 14. Mai 
 9.15 Gottesdienst mit Abendmahl (Pastor i.S. Holger Eschmann) und 

Sonntagschule, anschließend Kirchenkaffee 
 
Dienstag, 16. Mai 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
19.30 Sitzung des Ausschusses für Kircheneigentum und Finanzen in der 

Erlöserkirche in Reutlingen 
 

Donnerstag, 18. Mai 
15.00 Senioren 65+ in der Erlöserkirche in Reutlingen 
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19.30 Sitzung des Gemeindevorstands 
 
Samstag, 20. Mai 
Eröffnung des ökumenischen Gemeindefestes „beGEISTert“ in der Andreas-
kirche: 
18.00 Konzert des Coro Infantil y Juvenil San Mateo aus Bogotá 
20.00 Tischkickerturnier für Jugendliche (ab 14 Jahre) und Junggebliebene 
 
Sonntag, 21. Mai 
Ökumenisches Gemeindefest „beGEISTert“ in und um die Andreaskirche: 
10.00 Ökumenischer Festgottesdienst 
ab 
11.30 Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Zeit zur Begegnung, Angebote für 

Jung und Alt, Fotowettbewerb, ... 
17.00 Ende des ökumenischen Gemeindefestes: Wort auf den Weg 
 
Abschluss des Kirchlichen Unterrichts und Einsegnung 
Für Sebastian Gekeler und Annika Schlosser aus Eningen sowie Denise Fink-
beiner aus Reutlingen gehen zwei Jahre Kirchlicher Unterricht (KU) zu Ende. In 
dieser Zeit haben sie im KU einiges über die Grundlagen des christlichen Glau-
bens und die Besonderheiten der Evangelisch-methodistischen Kirche gelernt. 
Einen kleinen Ausschnitt davon präsentieren sie der Gemeinde am Freitag, 12. 
Mai, um 19 Uhr in der Erlöserkirche in Reutlingen (Kaiserstr. 30). Der Abschluss 
des KU soll ein bunter Abend werden, zu dem nicht nur die KU-ler selbst und 
ihre Angehörigen, sondern auch die ganze Gemeinde eingeladen ist. 
Zwei Wochen später – am Sonntag, 28. Mai – fi ndet dann im Gottesdienst die 
feierliche Einsegnung von Sebastian Gekeler und Annika Schlosser statt. 
 
Senioren 65+ 
Am Donnerstag, 18. Mai um 15 Uhr treffen sich die Senioren 65+ zu ihrer mo-
natlichen Veranstaltung in der Erlöserkirche in Reutlingen (Kaiserstr. 30). Edgar 
Reinert wird in einem mit Bildern illustrierten Vortrag die Geschichte christlicher 
Hospize beleuchten, die von der Gastfreundschaft über die Krankenpfl ege und 
Armenfürsorge bis zur Sterbebegleitung reicht. Wir laden herzlich ein. 
 
Zum ökumenischen Gemeindefest am 20. und 21. Mai laden wir herzlich ein! 
Für die Teilnahme am Fotowettbewerb bleiben nur noch wenige Tage Zeit. 
Bisher sind noch nicht viele Fotos eingegangen. Alle sind eingeladen, mit einem 
beGEISTerten Motiv den Wettbewerb zu bereichern und erfolgreich werden zu 
lassen. Nähere Infos unter der Rubrik „Ökumene“. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 

Freitag, 12. Mai 2017 
17.00 Firmvorbereitung: „Credo – Ich glaube“ in St. Peter und Paul, Reutlin-

gen 
 
Samstag, 13. Mai 2017 
14.30 Projektchor Firmung in Kirche und Gemeindezentrum 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 14. Mai 2017  
 9.30 Eucharistiefeier 
18.00 Maiandacht in St. Elisabeth, Sondelfi ngen 
 
Montag, 15. Mai 2017  
13.00 Ausfl ug der Erstkommunionkinder nach Maulbronn 
14.00 Maiandacht mit dem Frauenbund in St. Wolfgang, Reutlingen 
18.00 Grillen der Erstkommunionfamilien auf der Pfarrwiese 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Dienstag, 16. Mai 2017 
 9.10/
 9.15 Abfahrt zum Ausfl ug des Seniorenkreises ins Donautal 
16.00 Ökum. Taizé-Andacht im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Mittwoch, 17. Mai 2017 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
17.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Donnerstag, 18. Mai 2017 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 

Samstag, 20. Mai 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 

18.00 Konzert zum Ökum. Gemeindefest in der ev. Andreaskirche 
 
Sonntag, 21. Mai 2017 
!! Keine Eucharistiefeier in der Liebfrauenkirche !! 
!! Kein Kindergottesdienst !! 
10.00 Festgottesdienst zum Ökum. Gemeindefest in der ev. Andreaskirche 
anschl. Ökum. Gemeindefest bei der ev. Andreaskirchengemeinde 
18.00 Maiandacht mit Chorgemeinschaft in St. Wolfgang, Reutlingen 

Seniorenkreis-Ausfl ug 
am Dienstag, den 16.5.2017. Unser erstes Ziel ist dieses Jahr das Fürstenschloss 
Sigmaringen, das wir im Rahmen einer Führung besichtigen. 
Wir bitten zu beachten: die Schlossführung ist nicht barrierefrei! 
Zum Mittagessen geht es dann in den nahe gelegenen Gasthof Traube. An-
schließend werden wir in Neufra den historischen Hängegarten erkunden und 
zum Abschluss gibt es dann Kaffee und Kuchen in einem Café beim Kloster 
Heiligkreuztal. 
Abfahrt: 9.10 Uhr Liebfrauenkirche 
 9.15 Uhr Eitlinger Straße 
Ankunft in Eningen:   ca. 18.30 Uhr. 
Anmeldung bei Frau Schult (Tel. 83730) oder bei Frau Eyrich (Tel. 8907746). 
Herzliche Einladung an alle! 

Christi Himmelfahrt 
Zum Fest Christi Himmelfahrt am Donnerstag, den 25. Mai, feiern wir zusammen 
mit der Wolfganggemeinde den Gottesdienst um 10.00 Uhr im Freien auf dem 
Wafi os-Parkplatz beim Südbahnhof. Bei Regen fi ndet der Gottesdienst in der 
Liebfrauenkirche statt. 
Aus beiden Gemeinden gibt es die Möglichkeit, schon um 9.15 Uhr gemeinsam 
zum Gottesdienstort zu pilgern, Treffpunkt ist jeweils an den Kirchen. 
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst, der sicher auch für Kinder geeignet 
ist und von den Posaunenbläsern umrahmt wird. 

Pilgern mit dem Bischof  
Am 26. Mai setzt Bischof Gebhard sein alljährliches Pilgern auf dem Martinusweg 
im Dekanat Reutlingen-Zwiefalten fort: Es geht von Pfullingen über Reutlingen 
bis Wannweil. 
Am Freitag nach Christi Himmelfahrt geht es um 9.00 Uhr in der St. Wolfgangs-
kirche Pfullingen los mit einer Laudes und dem Pilgersegen. Die Tour führt dann 
über den Georgenberg, das Reutlinger Naturtheater und Betzingen ins Dekanat 
Rottenburg, wo in Wannweil oder Kirchentellinsfurt der Tag mit einem Abend-
gottesdienst abgeschlossen wird. 
Sie sind herzlich zum Mitpilgern eingeladen! Es bestehen ausreichend Rück-
fahrmöglichkeiten mit Bahn und Bus.
Nähere Informationen folgen per Plakat und unter http://dekanat-reutlingen-
zwiefalten.drs.de 

Fotowettbewerb zum Gemeindefest 
Für die Teilnahme am Wettbewerb bleiben nur noch wenige Tage Zeit. Bisher 
sind noch nicht viele Fotos eingegangen. Alle, wirklich alle sind aufgerufen, mit 
einem beGEISTerten Foto den Wettbewerb zu bereichern und erfolgreich werden 
zu lassen. Wie – wo – wann – steht weiter vorne bei Ökumene. 

Pfarrbüro nicht besetzt 
In der Zeit vom 22.05.-02.06.2017 ist das Pfarrbüro der kath. Kirchengemeinde 
in Eningen nicht besetzt. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an das kath. 
Pfarrbüro St. Wolfgang in Reutlingen, Tel. 07121/490255. 
 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 14. Mai 2017, Muttertag 
 9.30 Live-Übertragung des Bezirksapostel-Gottesdienstes in Reutlingen, 

Alexanderstr. 80 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt 
 
Mittwoch, 17. Mai 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 18. Mai 2017 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
 
Sonntag, 21. Mai 2017 
 9.30 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 25. Mai 2017, Himmelfahrt 
 9.30 Gottesdienst 
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Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 18.05.17 
20 Uhr Tauschabend im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche. 
 Gäste sind immer willkommen. 

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

Kindergartenfest mit den Pfadfi ndern 
Am Samstag den 06. Mai bekamen die Eninger Pfadfi nder Besuch vom Kin-
dergarten St. Raphael um beim alljährlichen Kindergartenfest die Pfadfi nder 
besser kennen lernen zu können. Bei schönen Wetter starteten wir in den Mittag. 
An verschiedenen Stationen, konnten die Kinder interessante Dinge über die 
Pfadfi nder erfahren. So gab es eine Station mit einem großen Memory-Spiel, 
bei dem verschiedene Symbole und Bilder nebenbei erklärt wurden. Drei auf-
gebaute Zelte mit Isomatten, Schlafsäcken und einer Bastelstation brachten 
richtige Sommerlagerstimmung mit. Am Feuer konnte sich jeder sein Stockbrot 
grillen und aus dem Turm wurden allerlei faszinierende Sachen geholt. Neben 
der Entdeckungstour konnte man sich mit Kuchen und Obst stärken. 
Nach einer kleinen Pause und gemeinsamen Spielen, verabschiedeten wir die 
Kinder mit unserem Abschlusslied. So kamen noch alle vor den ersten Regen-
tropfen nach Hause und wir können auf einen gelungenen Tag zurück blicken. 
 
Vielleicht fi nden wir in ein paar Jahren den ein oder anderen bei unsren Jüngsten 
wieder. 

Jahresaktion der Eninger Pfadfi nder 
Am besten gleich im Kalender eintragen: Am Samstag, den 8. Juli 2017  fi ndet 
das diesjährige Jahresaktions-Wochenende der Eninger Pfadfi nder statt! Denn 
dieses Jahr haben sie es sich zur Aufgabe gemacht, das Kinderhospitz Stuttgart 
beim Bau eines neuen Gebäudes zu unterstützen. Unter dem Motto ‚Schritte 
wagen - Jahresaktion 2017‘  wird es an diesem Tag rund um Eningen viel zu 
erleben und zu entdecken geben. Genauere Infos folgen! 
 
Ihre Eninger Pfadfi nder
  

DRKDRK

Schenke Leben – spende Blut 
DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter 
Mit einer Blutspende schenkt der Spender neues Leben – und dies mit einem 
geringen Zeitaufwand. Regelmäßiges Blutspenden ist Hilfe, die direkt beim Pa-
tienten ankommt. Blutspender sorgen dafür, dass es vielen Menschen besser 
geht oder diese weiterleben können. Blutspender wissen dabei zwar nicht, wem 
persönlich ihr Blut zu Gute kommt oder in welcher Situation es transfundiert wird; 
Sie wissen aber, dass diese Blutspende wirklich hilft, uneigennützig. Für einen 
Blutspender sind es nur Minuten, für jemand anderes kann es ein ganzes Leben 
sein. DRK-Blutspendedienst lädt daher zur Blutspendeaktion ein 
 
Freitag, dem 19.05.2017  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
72800 ENINGEN U. ACHALM 
 
Da Jede Spende zählt, sind alle eingeladen auch Freunde, Kollegen, Bekannte 
oder Familienmitglieder mit zu bringen und Teil der Lebensrettergemeinschaft 
zu werden. 
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Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Frauenchor-Stammtisch 
Donnerstag, 18. Mai 2017 
ab 15 Uhr im Bruckstüble 
Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
 
Montag, 15. Mai 2017 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 16. Mai 2017 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Mittwoch, 17. Mai 2017 
19:00 Uhr Projektchor Charlieu 
 
Freitag, 19. Mai 2017 
Festabend mit dem Partnerschaftskomitee 
im La Cantina 

Gesunde Gemeinde Eningen

Vortrags- und Demenzabend 

Zur Person 
Brücken zwischen einer Fachwissenschaft ohne Praxistransfer und einer Pra-
xis ohne Theoriebezug zu schlagen, das ist ein wichtiges Anliegen von Peter 
Wißmann. Seine langjährige Lehrtätigkeit an Fachhochschulen und bei Fort-
bildungsträgern, die konzeptionelle Entwicklung und Realisierung von modell-
haften Projekten im Bereich der Altenhilfe und der Gerontopsychiatrie, sowie 
seine umfangreiche Vortrags- und publizistische Tätigkeit sind hierfür Beleg. 
Neben seiner Tätigkeit als Leiter der Demenz Support Stuttgart setzt Peter 
Wißmann sich auch auf weiteren Ebenen, beispielsweise als stellvertretender 
Vorsitzender der Aktion Demenz e.V., für die Aktivierung zivilgesellschaftlichen 
Engagements und eine neue Kultur in der Begleitung von Menschen mit Demenz 
ein. (Demenz Support) 

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

 

Das Netzwerk Demenz in Eningen lädt ein:  
Demenzfreundliche Gemeinde: Was braucht es und wie kommen wir dahin? 
Vortrag und Diskussion mit Peter Wißmann, Demenz Support Stuttgart 
Was zeichnet ein „demenzfreundliches“ Gemeinwesen aus und was muss vor 
Ort geschehen, damit ein solches entstehen kann? Welche Strukturen ver-
schaffen Angehörigen die dringend benötigte Entlastung, nehmen aber auch 
die Betroffenen selbst in den Blick? 
Was kann und was sollte getan werden, damit Teilhabe gelingen kann und 
alltägliche Begegnungen zwischen Menschen mit und ohne Demenz tatsäch-
lich zustande kommen? Wie gelingen die kleinen Selbstverständlichkeiten im 
Alltag? Die kleinen Gesten der Unterstützung oder auch die Bereitschaft auch 
Unbequemes mitzutragen? 
Was können Politik und Kirchengemeinden vor Ort tun, um solch ein bürger-
schaftliches Miteinander zu fördern? Und wie können wir diejenigen, um die es 
geht, direkt in die Überlegungen und Planungen vor Ort einbeziehen? 
Um diese und weitere Fragen rund um das Thema „Demenzfreundliche Gemein-
de“ geht bei einer Veranstaltung des Netzwerk Demenz am 17. Mai 2017 um 
19:30 Uhr im Rathaus II. 
Peter Wißmann, Geschäftsführer und wissen-
schaftlicher Leiter der Demenz Support Stutt-
gart gGmbH, wird einen einführenden Vortrag 
halten. An der anschließenden Gesprächsrunde 
nehmen Alexander Schweizer, Bürgermeister der 
Gemeinde Eningen unter Achalm, Dr. Barbara 
Dürr, Stellvertretende Bürgermeisterin und Lei-
terin des Arbeitskreises ‚Gesunde Gemeinde‘, 
sowie Regina Lück, Pfarrerin der Evangelischen 
Kirche Eningen, teil. 
Eingeladen sind alle am Thema und der (Weiter-) 
Entwicklung „demenzfreundlicher Strukturen“ in 
Eningen interessierten Bürgerinnen und Bürger. 
Der Eintritt ist frei. 
 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Heute zeigen wir eine Gesamtschau auf das „Oberdorf“ Richtung Alb, linkerhand 
sichtbar der Gutenberg. Der Fels an der Eninger Steige scheint noch in voller 
Größe über der Straße zu thronen, somit dürfte die Aufnahme von vor 1945 sein.
Foto: Archiv HGV Eningen 

Dorf ohne Kirche

Ichthys Verein für Seelsorge, Beratung und Lebenshilfe e. V 

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür 
Herzlich laden wir zu unserem Tag der offenen Tür am Samstag den 20. Mai von 
14.00 – 18.30 ein. Ichthys – Verein für Seelsorge, Beratung und Lebenshilfe, Vor 
dem Harret 1, Eningen im Arbachtal. 
Seit 17 Jahren leben und arbeiten wir an der „Außengrenze“ von Eningen. 
Glücklich waren wir als Verein, dass wir dieses Anwesen von der Erbengemein-
schaft der Familie Martin kaufen konnten. Somit wurde aus dem ehemaligen 
Landgasthof Arbachtal, der „Rettichklause“, ein Gästehaus für Menschen, die 
zu Einkehrtagen und Stille Wochen zu uns kommen. Uns – das sind Christiane 
Sigg und Christa Schöler. 
Jetzt – endlich nach 17 Jahren – wollen wir die Eninger Bürgerinnen und Bürger 
einladen. Es gibt Raum zur Begegnung, wir führen Sie durch das Gästehaus und 
das Gelände, wir erzählen von unserer Arbeit. 
Ein besonderes Angebot ist der Vortrag von Dr. Gerhard Gutscher. Sein Ar-
beitstitel ist: „Über´s Selfi e zum Du“ – Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. 
Umrahmt wird dieser Vortrag poetisch – musikalisch durch seinen Bruder, Frieder 
Gutscher einem bekannten Liedermacher. Dr. Gerhard Gutscher war schon 
2016 im Rahmen der Veranstaltungsreihe – Depression – in der Evangelischen 
Kirchengemeinde als Referent zu Gast. 
Es gibt einen Stand mit Kaffee und Kuchen. 
Während des Vortrages gibt es ein Kinderprogramm 
Hier der Ablauf: 14.30h Führung und Informationen zur Arbeit 
 15.30h Über´s Selfi e zum Du – Vortrag 
 17.00h Führung und Informationen zur Arbeit 
 18.00h Abendsegen 
Nun freuen wir uns sehr, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 
Ein wichtiger Hinweis: wem es möglich ist, der möge doch in der Arbachtalstra-
ße parken. Die Parkplätze vor Ort sind sehr begrenzt. Wer nicht gut zu Fuß ist, 
kann zu uns herausfahren. Ansonsten – das Auto abstellen auf Höhe der Firma 
Berghof. Dann gibt es einen schönen Fußweg zu uns. Wichtig: an der letzten 
Abzweigung „Hundefreunde“ geht es gerade aus, also nicht links abbiegen. 

Verein für Seelsorge, Beratung und 
Lebenshilfe e.V.

Tag der offenen Tür im „Haus Aufbruch“   |   20. Mai 2017 von 14 bis 18.30 Uhr

EINLADUNG

Programm
ab 14.00 Uhr  geöffnet
14.30 und 17 Uhr  Führungen durch Haus  

und Gelände
15.30 Uhr  Vortrag 

„Übers Selfie zum Du“ – 
Beziehungen gestalten 
Dr. med. Gerhard Gutscher 
Poetische-musikalische  
Interpretationen 
Frieder Gutscher

18.00 Uhr Abendsegen

Kaffee und Kuchen
Angebot für Kinder im Gelände und in der  
Kegelbahn
Danach bei gutem Wetter offenes Ende mit Grillen
Grillgut bitte mitbringen – Getränke sind vorhanden

„Haus Aufbruch“
Vor dem Harret 1

72800 Eningen
Telefon 07121 46408 

ichthys@haus-aufbruch.de

Verein für Seelsorge, Beratung und 
Lebenshilfe e.V.

In unserem Stilleraum gibt es für Sie 
die Möglichkeit, für einen Moment zur 
Ruhe zu kommen.

Da nur begrenzt Parkplätze zur Verfügung 
stehen, bitten wir darum, im Industriegebiet 

Arbachtalstraße zu parken.Genießen Sie einen 
Spaziergang durch Eninger Streuobstwiesen 

von ca. 1 km.

Krankenpfl egeverein Eningen e.V.

Der Krankenpfl egeverein informiert 
In der kommmenden Woche wird er Krankenpfl egeverein Eningen e.V.
die diesjährigen Mitgliedsbeiträge einziehen. Wir bitten um Beachtung. 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Blasmusik im Grünen 
Das diesjährige Frühjahrskonzert des Musikverein Eningen fi ndet am Samstag 
den 20.05.2017 auf dem Spitalplatz in Eningen statt.  
Beginnen wird die Jugendkapelle des Musikverein unter der Leitung von Stefan 
Baum. Hier dürfen Sie sich auf ein besonderes Highlight aus dem Bereich der 
Filmmusik freuen. Lassen Sie sich von der Stimme der Eiskönigin verzaubern 
und genießen Sie die schwungvolle Melodie der Flintstones. 
Die aktive Kapelle präsentiert ein vielfältiges und unterhaltsames Programm 
welches vom Dirigenten Sergej Saika ausgewählt wurde. Von modernem Pop 
über Filmmusik bis zur volkstümlichen Blasmusik ist alles dabei. Freuen Sie sich 
auf bekannte Melodien, wie beispielsweise „Gonna Fly Now“ der Titelmusik von 
Rocky. Im volkstümlichen Teil erwartet Sie eine bunte Mischung der schönsten 
Melodien der böhmischen Blasmusik, wie die „Hutnicka-Polka“ von Ceneck 
Lukás oder der Deutsche Militärmarsch „Graf Zeppelin Marsch“ von Carl Teike. 
Um den gemütlichen Rahmen des Abends zu vervollständigen ist natürlich auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. 
Das Konzert beginnt um 18 Uhr auf dem Spitalplatz in Eningen.  
Der Eintritt ist frei.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 15.05.2017 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Dienstag16.05.2017 
19.30 Uhr Tutti Probe 

 

 

22017 

 

 

 

 
SSpitalplatz    KKOONZERT  

SSamstag, 220.  MMai  

EEninger SSpitalplatz  

BBeginn: 118..00 Uhr  

EEintritt: frei    

PProgramm:  
EEs erwartet  SSie ein ggesangliches HHighlight der 
JJugendkapelle  iim  BBereich der Filmmusik.  
DDie aktive Kapelle setzt ganz auf 
UUnterhaltung und bietet ein vielfältiges 
PProgramm mit Schwerpunkt auf der bböhmischen 
BBlasmusik.  
UUm den gemütlichen Rahmen des Abends zu 
vvervolllständigen ist auch für das leibliche Wohl 
ggesorgt.  

Musikalische Leitung: 

SSeergej Saika  

SStefan Baum  
(Jugendkapelle) 
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Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Kultur im Narrenstall am Sonntag 11.06.2017 
Frl. Wommy Wonder „Sahneteilchen – Süßes aus mehr als 30 Bühnenjah-
ren!“ 
Kabarett, Travestie & Comedy  
Beginn 18:00 Uhr Saalöffnung 16:00 Uhr
Wir verwöhnen unsere Gäste wieder mit allerlei Köstlichkeiten, lassen Sie sich 
überraschen.
Vorverkauf am Samstag 13.05.2017 im Narrenstall 15:30 – 18:00 Uhr
ab Montag 15.05.2017 bei Akermann-Optik Hauptstr.44 in Eningen
Eintrittspreis 18,00 € 
 Frl. Wommy Wonder ist die unbestrittene Nr. 1 auf dem Sektor Kabarett & 
Travestie in
 Baden Württemberg
Ein Abend bei Frl. Wommy Wonder, dem Stuttgarter Kultfräulein, bedeutet ein 
paar Stunden lang schöne Lieder, traumhafte Kostüme, atemberaubende Fri-
suren, eingängige Melodien und prickelnde Texte, die das Publikum „niederknien 
lassen vor Begeisterung“ Und dass Sie nicht ohne Lachmuskelkater das Haus 
verlassen, hat das Fräulein sich auch für diesen Sonntag fest vorgenommen, 
denn „Lachen ist die letzte Waffe, die uns bleibt, wenn wir alles andere zum 
Heulen fi nden“.
So springt Wommy mit der Leichtigkeit einer Feder von Pointe zu Pointe, wenn 
sie ins „Land des Lächelns“ einlädt. Und wenn sie mal selbst Rat braucht, weiß 
Elfriede Schäufele, Raumpfl egerin aus eigenen Gnaden, sicherlich ein Rezept, 
das sie auch dem Publikum gerne ungefragt mitteilt. Elfriede ist an diesem 
Sonntag mit dabei – versprochen!
Fernab gängiger Mainstream-Comedy bietet Frl. Wommy Wonder auf Travestie-
Basis Unterhaltung vom Feinsten: Kabarett-Entertainment und Karikatur, die 
Kunst der kleinen Seitenhiebe und Sticheleien.
Elegante Travestie auf hohem Niveau - ein Fräulein mit Kultqualität, das eine 
Fröhlichkeit verbreitet, die unten im Bauch anfängt und sich bis in die Haar-
spitzen fortsetzt : Wommy tanzt, singt, atmet ... lebt! Und wie! Über-zeugen Sie 
sich selbst. 

Termin Sonntag 11.06.2017 
Vorverkauf am 13.05.2017 15:30 – 18:00 Uhr im Narrenstall 
Ab Montag 15.05.2017 bei Akermann-Optik Hauptstr.44 in Eningen 
Veranstaltungsbeginn 18:00 Uhr 
Saalöffnung 16:00 Uhr 
Eintrittspreis 18,00 €
Wir verwöhnen unsere Gäste mit verschiedenen Speisen und Getränken, lassen 
Sie sich überraschen. 
 

Eninger Häbles-Wetzer
Seniorennachmittag am Mittwoch 17.05.2017 ab 14:00 Uhr
im Vereinsheim der Häbles-Wetzer Schwanenstr.5
Gäste sind herzlich willkommen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017 
an alle Mitglieder der Eninger Häbles-Wetzer 
am Freitag 19.Mai 2017 
20:00 Uhr im Vereinsheim Narrenstall Schwanenstr.5 
 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Mai 2017 
So.,14. Mai Tagesausfahrt - Besichtigung Biosphärenzentrum 
 Schwäbische Alb 
 und historische Stadtführung durch Münsingen 
 Abfahrt: 9.00 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Anmeldung erforderlich! 
 Info: Sabine Hummel Tel. 07121 - 8 33 33 
Di.,16. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,16. Mai Fotogruppe - Wasser 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,18 Mai Seniorentreff Ü50  - Inzigkofen - Führung durch den 
 Fürstlichen Park 
 anschließend Einkehr Bauernstube Winkel-Hof 
 Abfahrt: 13.00 Uhr, EDEKA oberse Parkdeck 
 Anmeldung erforderlich! 
 Info: Norbert Rais Tel. 07121 8 17 14 
Sa.,20. Mai Kinder-/Schülergruppe 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
So.,21. Mai Bezirksveranstaltung - Wanderung am Beutwangersee bei 
 Neckarhausen 
 Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz Minigolf Neckarhausen 
Di.,23. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,30. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
 
Bei allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!   
 

Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.Partnerschaftskomitee Eningen unter Achalm e.V.

Partnerschaftsbegegnung vom 18. - 21./22.05.2017 
Eningen unter Achalm erwartet 60 Gäste aus Calne und Charlieu 
Im 49. Jahr der Städtepartnerschaft mit Charlieu und dem 29. Jahr mit Calne 
besuchen uns 16 Freunde aus Calne und 44 aus Charlieu. 
Sie kommen am 18.05.2017 an und werden im Foyer der Arbachtalhalle begrüßt. 
Am Freitag werden die Gäste und viele auf Entdeckungstour geschickt. Besucht 
werden die Villa Rustica bei Stein und nachmittags Alraunes Privatmuseum in 
Haigerloch. Am Abend fi ndet der große offi zielle Partnerschaftsabend statt. Gä-
ste und Gastgeber treffen sich im H3 zum gemeinsamen Diner mit Choreinlagen 
und anschließender Tanzmusik. 
Am Samstagnachmittag wird bei hoffentlich trockenem Wetter der Teddy Bear’s 
Cup ausgetragen. Traditionell steht jedes Mal eine andere Sportart im Vorder-
grund, bei der jeder mitmachen kann. Dieses Mal spielen wir gegeneinander 
Mini-Golf. Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung und biete Gelegenheit 
sich untereinander zu treffen. 
Am Sonntagvormittag reisen die französischen Gäste wieder ab. Die englischen 
Freunde bleiben noch einen Tag länger. 
 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

 

 

Paul-Jauch-Haus geöffnet 
Eitlinger Straße 5 ∙ 72800 Eningen 

        www.paul-jauch-haus.de 
 
 

Sonntag, 14. Mai 2017 
14 – 17 Uhr 

 
Sonderausstellung:  

Spuren der Landschaft 
Radierungen von Helmut Anton Zirkelbach 

Die Radierung „Achalm II“ ist eine für die Ausstellung im Jauch-Haus sonderan-
gefertigte Radierung.

Internationaler Museumstag im Paul-Jauch-Haus 
Am Sonntag, den 21. Mai 2017 ist der aktuell ausstellende Künstler Helmut 
Anton Zirkelbach von 14 - 17 Uhr zu Gast im Paul-Jauch-Haus. Anlässlich des 
Internationalen Museumstags fertigt er vor Ort Drucke von seinen Achalm-
Radierungen und führt den Besuchern die Technik vor. 
 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Von Heiligen und Höhlenmenschen – Rundwanderung ab Bad Urach am 
7.5.17 
An diesem regnerischen Sonntag machte sich eine Gruppe von noch 5 wetter-
festen Wanderern mit Wanderführerin Ingeborg Renk auf die Spuren von David 
Friedrich Weinland und seines Jugendromans ‚Rulaman’. 
Weinland beschreibt in diesem Buch das Leben des gleichnamigen Titelhelden  
bei den Aimats, den steinzeitlichen Jägernomaden auf der Alb, und ihr Zusam-
mentreffen mit den sesshaften Bauern, den Kalats. Erste Eindrücke aus dieser 
Zeit haben wir schon bei unserer Ausfahrt nach Blaubeuren im urgeschichtlichen  
Museum erhalten. 
Nach kurzem Anstieg wurde der Aussichtspavillion ‚Michelskäppele’ erreicht.  
Etwas unterhalb stand einst die Wallfahrtskirche St. Michael, die nach der Re-
formation  abgebrochen wurde. 
Über den Hochbergfelsen gelangte die Gruppe am Trauf entlang zum Kunstmüh-
lefelsen,  von dem sich ein herrlicher Blick ins Seeburger Tal lohnte. 
Nach angenehmer Waldwanderung über Wittlingen und das Hofgut Wittlingen, 
wo der  Roman entstand und das bis heute im Besitz der Familie Weinland ist, 
kamen wir  zum Hohenwittlingen. Hier wurde das wohlverdiente Rucksackves-
per mit Stärkungstrank  in einer Steinhütte genossen und anschliessend noch 
die Ruine Hohenwittlingen  besucht. Nach wechselvoller Geschichte, sie diente 
u.a. als Zufl uchtsort für den  Reformator Johannes Brenz, als Gefängnis und 
Garnison, wurde sie nach dem Verfall  im 17. Jahrhundert, in den Jahren 1953-
1963 restauriert. 
Nach kurzem steilem Abstieg und Besuch der Schillerhöhle, der Tulkahöhle aus 

Rulaman, - der Name ist von dem hier auf der Bärenjagd tödlich verunglückten 
Herrn von Schilling hergeleitet - kamen die unerschrockenen Wanderer auf 
bequemen Wegen über den Rulamanweg mit seinen informativen Schautafeln 
zur Frühgeschichte und den Grünen Weg wieder wohlbehalten in Bad Urach 
zur Schlusseinkehr an. 
Dank des Wetters war es den Höhlenbären draussen wohl zu ungemütlich 
gewesen. 
Alle Teilnehmer waren sich einig, dass diese Wanderung trotz nicht optimaler 
Bedingungen sehr lohnenswert war. 

Mittagspause auf dem Hohenwittlingen 

2 Berg-Aimats in modernem Outfi t vor der Schillerhöhle (Tulkahöhle) 

Zweites offenes Volkliedersingen 
am Freitag 12. Mai 2017 um 18.30 Uhr 
im Seniorenzentrum Frère Roger, Eitlinger Str.14 in Eningen. 
Wir laden herzlich alle sangesfreudigen Menschen dazu ein. 

Tageswanderung von Burladingen über Burg Hohenringingen  
Mit Bus und einer romantischen Bahnfahrt geht es am  Samstag 13. Mai 8.40 
Uhr mit der Buslinie 1 Eitlinger Straße los. 
Bitte um Mitnahme von Vesper, Getränk, Wanderausrüstung, eventuell Taschen-
lampe. 
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Die Tour geht von Burladingen zur Höllsteinhöhle und zur Burg Hochwacht. 
Vorbei an den Turmresten der Burg Ringelstein und über Forstwege zur Burg 
Hohenringingen (Vesperpause). 
Am Dorfrand Ringingen gehen wir durch eine Mehlbeerbaum-Allee zum Natur-
schutzgebiet Nähberg. Durch extensive Bewirtschaftung und Pfl egemaßnah-
men sind bisher 187 Pfl anzen- und 87 Tierarten festgestellt worden. 
Eine Tour für Naturliebhaber und Genießer. 
Gäste sind herzlich willkommen. Die Strecke beträgt ca. 15 km bei 320 m Auf- 
und Abstiege. 
Informationenen und Anmeldung bis 12.05.2017 
bitte an Wanderführer Gerd Fetzer Tel. 755 23 15 oder e-Mail g.u.w.fetzer@
gmx.net 

Burgruine Hohenringingen

Blumenwiesenwanderung im Wonnemonat Mai 
Zu einer botanischen Wanderung mit Apothekerin Heidemarie Eckle laden wir ein 
Samstag 20. Mai 13.30 Uhr 
Treffpunkt Naturfreundehaus. 

Die Wanderung führt am Arbachtal entlang. Dauer ca. 2 Stunden. 
Schlußeinkehr im Naturfreundehaus. 
Auskunft Heidemarie Eckle Tel. 87831 

Zum Vormerken
Wanderung auf die Eninger Weide 
am Sonntag 21. Mai mit Walter Reinhardt 

Das Bewegliche Alter! 

Aprilausfahrt: Schloss-Mochental und Obermarchtal 
(HDS) Am 20. April 2017 fuhr das bewegliche Alter des Schwäbischen Albvereins 
mit 53 Personen über die schwäbische Alb Richtung Obermarchtal. Nach kurzer 
Fahrt und viel Informationen zu der Gegend vom Reiseführer Hans-Dieter Strobel 
war schon der erste Stopp, das Schloss Mochental, in Sicht. Nach einer kurzen 
Erklärung in der Kapelle waren 1,5 Stunden zur freien Verfügung eingeplant. 

Viel Kulturelles und Bodenständiges (Besenmuseum) war zu besichtigen, Die 
Weiterfahrt nach Obermarchtal war kurzweilig und unterhaltsam.
Die beeindruckende Klosteranlage und das imposante Münster setzten einige 
Teilnehmer in Erstaunen, was in früherer Zeit alles erstanden ist. 
Aber nun knurrte der Magen und nach kurzer Fahrt erreichte die Gruppe Un-
terhausen. Im Gasthaus Stern wurden wir schon erwartet und hervorragend 
bewirtet. So endete wieder mal ein vergnüglicher Nachmittag mit viel Erlebtem 
und guten Gesprächen. 

Wanderung unterm Gutenberg und Geißberg 
Am kommenden Donnerstag, 18. Mai um 14 Uhr trifft sich die Seniorengruppe 
am Schützenhausplatz zu ihrer nächsten Wanderung. Über die Bag geht es zu 
der Wegunterführung an der äußeren Metzinger Straße und von dort auf einem 
Abschnitt des Rundwanderwegs um Eningen unter dem Gutenberg, vorbei am 
Schützenhaus und oberhalb des Freibads zur Teufelsschlucht, am Waldsaum 
des Geißbergs zum Weg Ob Hofen, über diesen und die Grabenstraße abwärts 
zum Kreisel an der Eitlinger Straße.. Dort endet die gut 7 km lange Wanderung, 
die durch eine gerade im Frühjahr besonders reizvolle Landschaft mit vielen 
schönen Ausblicken führt. Feste Wanderschuhe sind wichtig. Ausklang ist ab 
etwa 16.15 Uhr im Café Bistro am Kreisel. Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten. 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV Eningen - Mädchenfußball 
C-Juniorinnen 
Ungefährdeter Auswärtssieg 
06.05.2017 TV Derendingen - SKV Eningen 0:5 (0:2) 
Beim bisher sieglosen Tabellenletzten mussten unsere Mädchen verletzungs- 
und terminbedingt auf einige wichtige Spielerinnen verzichten und spielten 
deswegen in teils recht ungewohnter Aufstellung. Umso erfreulicher war es, dass 
alle sehr konzentriert agierten und deswegen die Abstimmung von Beginn an 
passte. Aus einer stabilen Abwehr, die Nichts zuließ, heraus dominierten sie das 
Spiel mit schönen Spielzügen, lediglich die Abschlüsse erfolgten fast durchweg 
zu früh. Mit etwas mehr Durchschlagskraft hätten es auch dreimal so viele Tore 
werden können. Aber wir wollen nicht meckern, sondern uns über die stabile, 
gute Leistung und den verdienten Sieg mit Lara, Lilia, Melissa(2), Nele(2), Martina 
Louisa, Antonia, Ilayda und Janka(1) freuen. 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Jahreshauptversammlung der TSV-Fußballabteilung 
am Freitag den 19.05.2017 um 20:00 Uhr, im TSV Vereinsheim auf der Wenge. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2.Berichte 
   2.1 Abteilungsleitung 
   2.2 Jugendleiter 
   2.3 AH-Leitung 
   2.4 Kassenbericht 
   2.5 Kassenprüfer 
3. Aussprache zu den Berichten 
4. Entlastungen 
5. Neuwahlen 
6. Ehrungen 
7. Anträge 
8. Sonstiges 
 

Anträge müssen bis spätestens 15.05.2017, schriftlich bei der Abteilungsleitung 
eingereicht werden. 
Philipp Stimmler Uwe Stingel 
Leitung Fußball-Abteilung 
TSV 1848 Eningen e.V.  *   
Abteilung Fußball 
Jahnstrasse 35  72800 Eningen 
fussball@tsv-eningen.de 
www.tsv-eningen-ua.de 

Verbandsspiele am Sonntag, 14. Mai 
Kreisliga A  
TSV Glems gegen TSV I -   Beginn 15 Uhr 
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Kreisliga B 
TSV Altenburg gegen TSV II -  Beginn 15 Uhr 
 
Beim Tabellennachbarn 
Nach dem Nachholspiel beim SV Walddorf am vergangenen Donnerstagabend 
(11. Mai) müssen die „Grünhemden“ nun in Glems antreten. 
Für beide Mannschaften geht es im Prinzip eigentlich um nichts mehr. Die 
Stingel-Truppe rangiert mit 46 Punkten und dem Torverhältnis von 70:37 an 5. 
Stelle hinter Spitzenreiter Sondelfi ngen (65 P./77:29 T.), Pliezhausen (63 P.), VfL 
Pfullingen II (61 P.) und Rübgarten (55 P.) – wobei die ersten drei Vereine noch 
um die Meisterschaft und den Relegationsplatz kämpfen. 
Der TSV Glems hat mit 45 Zählern und 35:34 Toren Platz 6 inne vor Betzingen 
(43 P.). 
Nach dem 3:0-Vorrundensieg wollen die Eninger natürlich auch das Rückspiel 
siegreich gestalten. Ob das gelingt, bleibt abzuwarten – es wird aber bestimmt 
nicht einfach. Es wäre allerdings auch schön, wenn man diesen Tabellenrang 
untermauern könnte. 
Nach der Partie in Glems geht es in einer Woche nach Oferdingen und dann 
folgt eine Woche später beim Stadionfest (27. und 28. Mai) der Saisonausklang 
gegen Gönningen. 
Zweite in Altenburg 
Bei der TSV-Zweiten geht es noch um was. Als Tabellenvorletzter (14 P./32:70 T.) 
spielt man nach der 0:4-Niederlage gegen Spitzenreiter Sveti nun am Sonntag 
beim neuntplatzierten TSV Altenburg (16 P./41:62 T.). 
In der Vorrunde gab es für die Arbachtäler eine 2:4-Niederlage, sodass jetzt 
für Sandhu & Co Revanche angesagt wäre. Ob das gelingt? Drücken wir dem 
Team die Daumen. 
Ein weiteres wichtiges Spiel ist in einer Woche bei den Sportfreunden Reutlingen 
und zum Abschluß kommt dann am Samstag, 27. Mai, TuS Metzingen II.  

Spieltag in Dettingen 
Bei strahlendem Sonnenschein starteten unsere Bambinis am 1. April 2017 beim 
Spieltag in Dettingen. Voller Eifer konnten wir auch an diesem Spieltag mit 3 
Mannschaften teilnehmen. 
Leider wurden unsere Teams so aufgeteilt, dass zwei Eninger Mannschaften in 
derselben Gruppe spielten. So war es nicht vermeidbar, das sie gegeneinander 
spielen mussten. Die Bambinis nahmen es gelassen und kämpften genauso wie 
in allen anderen Spielen. 
Zur Belohnung für Ihre Mühe bekamen alle Kinder vom Veranstalter eine Sie-
gerurkunde überreicht. Ein schöner Abschluss für einen gelungenen Spieltag. 
Ein Dankeschön gilt auch unserer Betreuerin Annika Scherf, die spontan ein-
springen konnte und ein Team der Eninger coachte. 

Spieltag in Riederich 
Am 6. Mai 2017 spielten 12 Bambinis aufgeteilt in 3 Mannschaften in Riederich. 
Nach den ersten siegreichen Spielen packte alle Jungs der Ehrgeiz. Tolles Zu-
sammenspiel und extreme Motivation sorgten dafür, dass alle 3 Mannschaften 
sehr erfolgreich den Nachmittag beenden konnnten. 
Von insgesamt 12 Spielen verloren die Kleinen nur ein einziges Spiel. Fast jeder 
Spieler traf mindestens einmal erfolgreich das Tor. Deutliche Ergebnisse wie 
beispielsweise ein 5:1 oder 6:2 zeigten den Wiillen und den Biss, den die Grün-
hemden bis zum Schluss an den Tag legten. 
Ein herzliches Dankeschön gilt wie immer den zahlreich mitgereisten Fans und 
unserem Betreuer Michael Gabler, der an diesem Spieltag eine Mannschaft 
gecoacht hatte. 

Der nächste Spieltag fi ndet am 27. Mai 2017 in Eningen statt. 

Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
TSV Eningen : SGM Eichenberg 
Spielt, Samstag, 13.Mai, 2017, 15:30 Uhr 
 
B-Jugend Bezirksstaffel 
SSV Reutlingen : TSV Eningen 
Spielt, Sonntag, 14.Mai, 2017, 10:30 Uhr 
 
C-Jugend Leistungsstaffel 
SGM Auingen/Dottingen : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 13.Mai, 2017, 14:00 Uhr 
 
D1-Jugend Kreisstaffel 
TSG Young Boys : TSV Eningen1 
Spielt, Samstag,13.Mai, 2017, 11:45 Uhr 
 
D2-Jugend Kreisstaffel 
SV 03 Tübingen2 : TSV Eningen2 
Spielt, Samstag, 13.Mai, 2017, 11:45 Uhr 
 
E-Jugend Kreisstaffel 
TSV Eningen : SGM Lichtenstein1 
Spielt, Samstag,136.Mai, 2017, 10:30 Uhr 
 
Die Bambini spielen am Samstag 13.Mai.2017 
ab 14:00 Uhr beim ASV Pfäffi ngen 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg 
und faire Spiele. 

Trainingszeiten Jugendfußball: 
Bambini: Jahrgang <2010 
Di. 16:30-17:30 Uhr 
Achim Sandhu 0173-159 44 24 
 
F-Jugend: Jahrgang 2008/2009 
Mo. 16:30-18:00 Uhr  
Do. 16:00-17:30 Uhr  
Dan Ruben Hummel 0157-590 856 48 
 
E-Jugend: Jahrgang 2006/2007 
Di. 17:00-18:30 Uhr 
Do. 17:00-18:30 Uhr  
Maik Stingel 0157-858 033 09 
 
D7-Jugend: Jahrgang 2004/2005 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Fr. 16:30-18:00 Uhr 
Tim Stingel 0176-433 198 59 
 
D9-Jugend: Jahrgang 2004/2005 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Fr. 16:30-18:00 Uhr 
Tim Stingel 0176-433 198 59 
 
C-Jugend: Jahrgang 2002/2003 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Do. 17:30-19:00 Uhr 
Lukas Koschmieder 0157-860 328 
 
B-Jugend: Jahrgang 2000/2001 
Mo. 18:00-19:30 Uhr  
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Do. 17:30-19:00 Uhr 
Jack Luz 0151-708 464 63 
 
A-Jugend: Jahrgang <1999 
Mo. 19:30-21:00 Uhr  
Do. 20:00-21:30 Uhr 
Joschua Hummel 0157-816 044 57 

Abteilung Tischtennis

Claudia Teichert und Thomas Wagner sind neue Mixed-Vereinsmeister 
Gleich neun Mixed-Paarungen konnte Abteilungsleiter Norbert Rauscher bei 
den diesjährigen Mixed-Vereinsmeisterschaften der TSV Tischtennis-Abteilung 
begrüßen. Gespielt wurde in zwei Gruppen, wobei sich die beiden Erstplatzierten 
für das Halbfi nale qualifi zierten. 
 
In der 5er Gruppe A konnten sich Drazenka Vucetic/Kurt Müller souverän ohne 
Satzverlust durchsetzen. Rang 2 erspielten sich Margret Kregel/Manfred Loth, 
vor Nadine Loth/Dominik Metzke, Lea Kreppenhofer/Norbert Rauscher und Elke 
Krumm/Horst Rall auf den weiteren Plätzen. Auch in der 4er Gruppe B gab es 
viele spannende Spiele. Letztendlich sicherten sich Claudia Teichert/Thomas 
Wagner hauchdünn vor Nadine Kendelbacher/Julian Storz den
ersten Platz. Die weiteren Plätze belegten Petra und Klaus Schimmer und Debora 
Brodbeck mit Michael Hahn. 
 
Absolute Hochspannung herrschte in den beiden Halbfi nals. Nadine/Julian 
schafften mit einem 3:2 Erfolg eine Überraschung gegen Drazenka/Kurt und 
zogen ins Endspiel ein. Noch knapper lösten Claudia/Thomas mit 12:10 im 
fünften Satz gegen Manfred/Margret das Finalticket. Offensiver Schlagabtausch 
und schönes Tischtennis dann im Finale. Claudia/Thomas hielten von Beginn an 
das Heft in der Hand und sind nach dem klaren 3:0 Finalsieg neue Tischtennis 
- Mixed-Vereinsmeister im TSV Eningen. 

Neue Mixed-Vereinsmeister Claudia Teichert/Thomas Wagner

Tolles Erlebnis - Verbandsentscheid Minimeisterschaften 
Auch in diesem Jahr ließen sich die Veranstalter des Verbandsentscheids der 
Minimeisterschaften in Gaildorf einiges einfallen, um die besten württember-
gischen Mini‘s der Altersklassen U8, U10, und U12 zu küren. Neben dem Turnier 
waren allerlei Aktionen rund um den Tischtennissport für die über 100 Kinder 
geboten. Mit Julia Laun, Jann Eberwein und Franco Micheluzzi hatten sich 
gleich drei Eninger für das Turnier qualifi ziert. Erfreulich ist, dass unsere Mini‘s 
gutes Tischtennis zeigten und sich allesamt in ihren Vorrunden-Gruppen für die 
Finalspiele qualifi zierten, die im KO-System ausgetragen wurden. Auch in den 
KO-Spielen waren die Eninger in der ungewohnten Umgebung konzentriert 
bei der Sache und können trotz den knappen Niederlagen in den Viertel- bzw. 
Achtelfi nals stolz auf ihre Leistung sein.
Mädchen U10 
Im Mädchen U10 - Wettbewerb war Julia die einzige Teilnehmerin des Tischten-
nis-Bezirks Alb. In ihrer Sechser-Gruppe hatte sie einen tollen Start und siegte 
gleich zweimal in 2:0 Sätzen. Es folgten zwei unglückliche 1:2-Niederlagen. 
Im letzten Match spielte Julia variabel und gewann wieder mit 2:0 Sätzen und 
sicherte sich so als Gruppen-Dritte einen Platz in der Finalrunde. Dort traf sie im 
Achtelfi nale auf eine Spielerin, die die Gruppenphase als zweite abgeschlossen 
hatte. Nach vielen schönen Ballwechseln hatte ihre Gegnerin knapp das bes-
sere Ende für sich. Julia erreicht somit den 9. Platz, der bei der abschließenden 
Siegerehrung mit Urkunde und Preis bedacht wurde.
Jungen U10 
Franco erwischte im U10-Wettbewerb in seiner Siebener-Gruppe einen guten 
Start und gewann schnell die ersten beiden Partien. Dann aber riss die Erfolgs-
serie. Gleich dreimal hintereinander musste Franco am Ende seinen Gegnern 
gratulieren. Erst im letzten Spiel gegen einen Spieler aus der Bodenseeregion 
gewann er wieder und qualifi zierte sich so mit dem 4. Gruppenplatz für die 

Finalrunde. Im Achtelfi nale behielt er die Nerven und gewann in vier Sätzen. 
Bemerkenswert war dabei die gute Konzentration in der Endphase des letzten 
Satzes, den er mit 17:15 gewann. Im Viertelfi nale war dann für Franco Endstation 
in einen Spiel mit vielen tollen Ballwechseln gegen den späteren Turniersieger 
David Pauly aus Stuttgart. Auch Franco kann stolz sein auf seine Leistung und 
seinen 5. Platz, der mit Urkunde und einem Sachpreis honoriert wurde.

Jungen U12 
Einer sehr ausgeglichenen Achter-Gruppe wurde Jann zugelost. Auch Jann 
zeigte gutes Tischtennis und gewann schnell die ersten drei Spiele. Nach einer 
Niederlage und einem weiteren Sieg war die Qualifi kation für die Finalrunde 
frühzeitig geschafft. Im zweitletzten Gruppenspiel traf er auf den Führenden 
und verlor. Durch den abschließenden Erfolg im letzten Gruppenspiel kam Jann 
auf 5:2-Siege. Leider hatten zwei weitere Spieler ebenfalls die gleiche Bilanz, 
so dass Jann mit einen leicht schlechteren Satzverhältnis mit dem 4. Platz in 
seiner Gruppe vorlieb nehmen musste. Im Viertelfi nale traf er auf einen Spieler 
aus dem Raum Esslingen. Nach abwechslungsreichem Spielverlauf mit vielen 
Führungswechseln war nach fünf Sätzen am Ende das Glück beim Esslinger 
Spieler. Der 5. Platz beim Verbandsentscheid  des TTVWH mit Urkunde und 
Sachpreis ist ein toller Erfolg. 

Einzug des TT-Bezirks Alb

Schöne Athmosphäre beim Verbandsentscheid

Franco, Julia und Jann

TSV Eningen Zweiter bei Oberliga-Relegation 
Super Leistung und toller Erfolg für die erste Damenmannschaft der Tischten-
nisabteilung des TSV Eningen. In einen hochklassigen Relegationsturnier in für 
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den Aufstieg in die Oberliga Baden-Württemberg in Burgstetten erspielten sich 
die Eninger den zweiten Platz. Turniersieger wurde der TTV Burgstetten, der 
damit in der Oberliga verbleiben darf. Das 7:7-Unentschieden gegen Freiburg 
im abschließenden Spiel reichte aufgrund des besseren Spielverhältnisses für 
den zweiten Platz. Herzlichen Glückwunsch!
TTV Burgstetten - TSV Eningen 4:8 
Zunächst aber mussten die Eninger, so die Auslosung, gegen den Achtplat-
zierten der Oberliga BW TTV Burgstetten antreten. Die Burgstettener Damen er-
wischten dabei den glücklicheren Start. Jana Scholer/Kim Schaal konnten zwar 
gut dagegen halten, verloren aber ihre drei Sätzen jeweils knapp gegen Ernst/
Winter. Am Nachbartisch entwickelte sich ein wahrer Tischtenniskrimi zwischen 
Ingrid Reiner/Claudia Braun und Marquardt/Anders - wobei Burgstetten mit 11:9 
im fünften Satz die Oberhand behielt. Auch am vorderen Paarkreuz gingen bei-
den Punkte an Burgstetten. Ingrid Reiner unterlag recht klar, in 4 Sätzen gegen 
Marquardt, während Jana Scholer erst nach fünf Sätzen Jutta Ernst gratulieren 
musste. Claudia Braun war es vorbehalten den ersten Eninger Punkt gegen 
Winter zu holen. Doch Anders stellte mit einem knappen Viersatz-Sieg gegen Kim 
Schaal den alten Abstand zum 5:1 für Burgstetten wieder her. Das Spitzeneinzel 
hielt Jana lange Zeit offen, verlor aber nach fünf Sätzen gegen Marquardt. Beim 
Spielstand von 1:7 - Ingrid hatte zwischenzeitlich in drei Sätzen gegen Ernst 
verloren - starteten die Eninger Damen die Aufholjagd. Sowohl Claudia gegen 
Anders als auch Kim gegen Winter gewannen hauchdünnen in fünf Sätzen.
Im Spiel gegen Burgstettens Nr. 3 Winter ließ Jana anschließend nichts an-
brennen. Zwischenstand von 4:7. Danach war Fortuna wieder auf Seiten von 
Burgstetten: Kim unterlag nach starkem Spiel gegen Burgstettens Nr. 1 Marquard 
knapp in fünf Sätzen zum Endstand von 4:8 aus Eninger Sicht. 
 
Im zweiten Spiel des Relegationsturniers spielte die TG 1844 Freiburg gegen den 
TTV Burgstetten. Wie schon gegen Eningen waren die Spielerinnen aus Burg-
stetten spielbestimmend und sicherten sich mit einem klaren 8:2 den Turniersieg 
und damit das Startrecht für die Oberliga BW 2017/18.
TSV Eningen - TG 1844 Freiburg 7:7 
Die Vorzeichen im abschließenden Spiel Eningen gegen Freiburg waren klar. 
Aus Eninger Sicht reichte ein Unentschieden für den zweiten Platz, dem ersten 
Nachrücker-Platz für die Oberliga BW. Durch die Spielansetzung am Abend 
sprach vieles für Freiburg, da die Eningerinnen, die Spannung in der fünfstün-
digen Spielpause halten mussten, während Freiburg noch im Spielrhythmus war. 
Diese Bedenken stellten sich aus unbegründet heraus. Sowohl Jana Scholer/
Kim Schaal gegen Christ/Philipp also auch Ingrid Reiner/Claudia Braun gegen 
Gäßler/Klausmann fanden schnell ins Spiel und brachten Eningen mit zwei 
Viersatz-Erfolgen 2:0 in Front. Mit zwei schellen Dreisatz-Spielen glich Freiburg 
wieder aber gleich wieder aus. Am hinteren Paarkreuz wurden die Punkte geteilt. 
Kim gewann klar gegen Philipp, Claudia unterlag gegen Klausmann, ehe Freiburg 
dank ihrer beiden Spitzenspielerinnen mit 5:3 davonzog - sowohl Jana gegen 
Gäßler also auch Ingrid gegen Christ verloren in vier Sätzen. Es entwickelte sich 
ein echter Relegationskrimi. Kim gegen Klausmann und Claudia gegen Philipp 
gewannen ihre Spiele knapp zum 5:5 Ausgleich. Auch in den nächsten beiden 
Spielen wurden die Punkte geteilt. Kim verlor gegen Freiburgs Spitzenspielerin 
Gäßler, Jana siegte gegen Klausmann. Die letzten beiden Einzel mussten die 
Entscheidung bringen. Die Freiburgerin Philipp, die ihre bisherigen Spiele ver-
loren hatte spielte dabei furios auf, und verlangte Ingrid alles ab. Am Ende hatte 
Ingrid aber mit 11:8 im fünften Satz die Nase vorn und holte den vielumjubelten 
siebten Punkt. Da konnte auch die Niederlage von Claudia gegen Christ leicht 
verschmerzt werden. Mit dem Unentschieden sicherten sich die Eninger Damen 
den zweitem Relegationsplatz. 

Freude nach Relegationabschluss

VdK SozialverbandVdK Sozialverband

Jahresprogramm des Sozialverbandes VdK Eningen-Lichtenstein 2017 
13.05.2017 Muttertagsfeier, 15.00 Eninger Hof 
20.06.2017 Tagesausfl ug Straßburg/Souffl enheim 
19.09.2017 Tagesausfl ug Bodensee / Salem 
19.11.2017 Volkstrauertag, 11.00 Uhr - Gedenkfeier in Eningen und 
  Lichtenstein 
02.12.2017 Weihnachtsfeier, 15.00 Uhr Eninger Hof 
 

WISSENSWERTES AUS DER REGION
 

7. Biosphären-Woche vom 13. bis 21. Mai 2017  
Mehr als 70 Veranstaltungen spiegeln die große Vielfalt des Biosphärenge-
biets Schwäbische Alb wider 
Vom 13. bis 21. Mai 2017 dreht sich bei der mittlerweile 7. Biosphären-Woche 
alles rund um das von der UNESCO ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb. Um erlebbar zu machen, was hinter dem Begriff Biosphärengebiet 
alles steckt, warten an neun Veranstaltungstagen über 70 spannende Aktionen 
und attraktive Angebote auf Groß und Klein. 
Besucher und Bewohner können das Biosphärengebiet Schwäbische Alb auf 
zahlreichen Entdeckertouren, Naturerlebnisexkursionen, Planwagenfahrten 
oder einer gemütlichen Wanderung mit Muli und Pferd in vielfältiger Weise erkun-
den. Betriebe öffnen Ihre Türen und gewähren Einblick in alte Handwerkskünste. 
Regionale Märkte und Feste laden dazu ein, Produkte von der Alb kennenzu-
lernen und kulinarische Köstlichkeiten aus dem Biosphärengebiet zu genießen. 
Seminare und Vorträge vermitteln Wissenswertes zu aktuellen Themen rund um 
das Biosphärengebiet - besondere Sport- und Wellnessangebote bieten Raum 
für Bewegung und Entspannung.  Vielfältige Ausstellungen und musikalische 
Veranstaltungen stehen für ein abwechslungsreiches Kulturprogramm - so ver-
spricht zum Beispiel das Höhlenkonzert „Mystische Klänge aus der Unterwelt“ 
ein ganz besonderes Gänsehautfeeling. 
 
Weitere Highlights sind, unter vielen anderen, der „Keltentag am Biosphärenzen-
trum“, der die Teilnehmer mit auf eine authentische Reise in die Vergangenheit 
nimmt oder die Fledermaus-Nachtwanderung „Batnight“, bei der die Tiere mit 
dem Bat-Detector besonders gut beobachtet werden können. 
Alle Angebote unter www.biosphaerengebiet-alb.de 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 12. Mai 2017 
Herta Eleonore Marx, Herderstraße 6, 80 Jahre 

Dienstag, 16. Mai 2017 
Ilse Walter, Holbeinstraße 10, 80 Jahre 
Helga Erika Traub, Rackensteg 9/1, 75 Jahre 

Mittwoch, 17. Mai 2017 
Hannelore Mayr, Silcherweg 3, 75 Jahre 
 


